
Verwendung von Formularen zur Erstellung 
der Einkommensteuererklärung 

Die Einkommensteuererklärungsformulare wurden letztmalig für 
das Jahr 2016 bei den Gemeinden ausgelegt. Das Finanzamt Bi-
berach trägt damit der Entwicklung Rechnung, dass inzwischen 
die meisten Erklärungen elektronisch eingehen – ein Vordruck 
wird dann nicht benötigt. 
Zur Erleichterung der elektronischen Abgabe sollen Belege nicht 
bereits mit der Steuererklärung abgegeben werden, sondern nur 
bzw. erst auf Anforderung des Finanzamts nach Auswahl durch 
das elektronische Risikomanagementsystem. Entsprechend wer-
den bei persönlicher Abgabe am Kundencenter mitgebrachte 
Belege nicht mehr geprüft. 
Steuererklärungen können unter der nachfolgenden Homepage 
kostenfrei elektronisch übermittelt werden (kein download er-
forderlich, unabhängig vom Betriebssystem): 
www.elsteronline.de 
Bitte beachten Sie, dass Sie sich zuvor unter Angabe der Steu-
eridentifikationsnummer registrieren müssen. Vorgehensweise: 
LOGIN > zur Registrierung > ElsterBasis > Infos und Registrierung 
> zur Registrierung > persönliches Zertifikat > Registrierung mit 
Identifikationsnummer. 
Die Steueridentifikationsnummer wurde schriftlich mitgeteilt 
und darf vom FA aus Datenschutzgründen nicht telefonisch be-
kanntgegeben werden; sie steht auch auf dem Einkommensteu-
erbescheid (oben links) und auf der Lohnsteuerbescheinigung, 
elektronisch kann sie unter www.bzst.de abgefragt werden (dort: 
Steuern National > steuerliche Identifikationsnummer > erneute 
Anforderung der IDNr.). 
Wer auch künftig die Vordrucke verwenden möchte, kann diese 
unter der nachfolgenden Homepage aus dem Internet herun-
terladen: 
www.formulare-bfinv.de oder www.fa-biberach.de (Service > For-
mulare) 
 
Sie können auch auf einer Suchmaschine (z. B. www.google.de) 
einfach nach „Einkommensteuererklärung 2017“ suchen. 
 

Abgabe von Berichten ab 14. Februar 2018 

Seit Januar 2018 hat der Verlag Wagner, Kornwestheim, die He-
rausgabe des Ochsenhauser Anzeigers übernommen. Der Verlag 
Wagner hat nun in einer Schulung über den Zugang zum Ver-
lagssystem informiert und den Anwesenden die Grundlagen des 
Programmes „WOS“ näher gebracht. 
Gestartet wird ab Mittwoch, 14. Februar 2018, mit dem neuen 
Programm. Bis dahin dürften alle Teilnehmer der Schulung ihre 
Eingangsdaten vom Verlag Wagner erhalten haben. Ab diesem 
Zeitpunkt müssen Verwaltung, Schulen, Kindergärten, Vereine 
etc. ihre Texte über das Online-Programm selbst für den Och-
senhauser Anzeiger einstellen. 
Schriftführer von Vereinen, die an der Schulung nicht teilneh-
men konnten, können sich im Rathaus Ochsenhausen, Margot 
Welte, Tel. 07352 922023 oder E-Mail: welte@ochsenhausen.
de melden, um einen Zugang zum Onlineportal zu beantragen. 

Amtliche
Bekanntmachungen

 

Sitzung des Gemeinderats 

Am Dienstag, 20. Februar 2018, 18:30 Uhr, findet im Sitzungssaal des 
Rathauses Ochsenhausen eine öffentliche Sitzung des Gemeinderats 
statt, zu der ich hiermit einlade. Die den Mitgliedern des Gemein-
derats zur Verfügung gestellten Sitzungsunterlagen für den öffent-
lichen Teil der Sitzung sind im Rathaus, Zimmer 27, aufgelegt und 
können dort während der üblichen Dienstzeiten eingesehen werden. 
Tagesordnung 
1. Niederschriftsbekanntgabe 
2. Bekanntgaben 
3. Freibad Ziegelweiher Ochsenhausen 
 - Vorstellung der Planung für einen Wasserspielplatz 
4. Kreisverkehrsanlage B 312/L 265 in Ochsenhausen 
 - Vergabe der Tiefbauarbeiten 
5. Annahme von Spenden 
6. Bekanntgabe nicht-öffentlich gefasster Beschlüsse 
7. Verschiedenes 
Anschließend findet eine nicht-öffentliche Beratung statt. 
Stadtverwaltung Ochsenhausen 
Andreas Denzel 
Bürgermeister 
 

Abgabe von Baugesuchen für die nächste 
Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik 

Zur Wahrung des Öffentlichkeitsgrundsatzes bei Sitzungen des 
Ausschusses für Umwelt und Technik kann die Stadt Ochsenhau-
sen nur Baugesuche berücksichtigen, welche rechtzeitig beim 
Stadtbauamt Ochsenhausen eingegangen sind. Spätester Abga-
betermin für die nächste Sitzung am Dienstag, 27.02.2018, ist 
Freitag, 16.02.2018. 
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Wichtige Rufnummern

Bereitschaftsdienste
Dienstzeit: Samstag, Sonn- und Feiertag
Allgemeiner Notfalldienst 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst 01805 911610
Kinderärztlicher Notfalldienst 01801 929343
Augenärztlicher Notfalldienst 1801 929350

Notruf
Polizei 110
Polizeiposten Ochsenhausen 07352 202050
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112
Krankentransporte  07351 19222

Soziale Dienste, Pflege und Betreuung
Ökumenische Sozialstation Rottum-Rot-Iller 07352 92300
Nachbarschaftshilfe Ochsenhausen 07352 2266
Nachbarschaftshilfe Reinstetten 07352 923017
Nachbarschaftshilfe Mittelbuch 07352 3446
Unsere Brücke Ochsenhausen 07351 551220
Hospizgruppe Ochsenhausen/Illertal 08395 1066
 oder 07354 7636
Caritas Biberach 07351 50050
Haushaltshilfe & Familienpflege 07351 1882620

Störungsdienste
Wasserschaden 0172 7850436
Strom 0800 3629477
Erdgas 0800 7750001
Telefonanschluss 0800 3301000
Fernseh- und Rundfunkanlagen 0180 3232323

Öffnungszeiten

Rathaus Ochsenhausen
Tel. 07352 92200, E-Mail: stadt@ochsenhausen.de
Mo, Mi, Do 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 16:00 Uhr
Di 8:00 – 12:00 Uhr 14:00 – 17:45 Uhr
Fr 8:00 – 12:00 Uhr

Ortsverwaltung Reinstetten
Tel. 07352 2386 oder 8283, E-Mail: ov-reinstetten@ochsen-
hausen.de
Mo  14:00 – 16:00 Uhr
Mi 08:00 – 12:00 Uhr
Do  14:00 – 17:45 Uhr

Ortsverwaltung Mittelbuch
Tel. 07352 8283 oder 2386, E-Mail: ov-mittelbuch@ochsen-
hausen.de
Mo 08:00 – 12:00 Uhr
Di  14:00 – 16:00 Uhr
Mi  14:00 – 17:45 Uhr

Lehrschwimmbecken Herrschaftsbrühl
Mo, Do, Fr  18:00 – 20:00 Uhr

Das Rathaus
informiert

 

Notdienst der Apotheken

Dienstzeit täglich ab 8:30 Uhr 
  
Freitag, 09.02. 
Stadt-Apotheke Biberach, 
Marktplatz 47, Telefon 07351 15030 
  
Samstag, 10.02. 
Waniek’sche Apotheke Ummendorf, 
Riedweg 2, Telefon 07351 34860 
  
Sonntag, 11.02. 
Wieland-Apotheke Biberach, 
Berliner Platz 1, Telefon 07351 2606 
  
Montag, 12.02. 
Apotheke am Adlerplatz Mittelbiberach, 
Biberacher Straße 102, Telefon 07351 829682 
  
Dienstag, 13.02. 
Apotheke im Ärztehaus Biberach, 
Zeppelinring 7, Telefon 07351 1800018 
  
Mittwoch, 14.02. 
Gabler-Apotheke Ochsenhausen, 
Joseph-Gabler-Straße 2, Telefon 07352 8411 
  
Donnerstag, 15.02. 
Allmann’sche Apotheke Biberach, 
Marktplatz 41, Telefon 07351 18090 

Altersjubilare

Rita Lemke, Ochsenhausen 
09.02. 83. Geb. 

Hermann Hahn, Ochsenhausen 
11.02. 84. Geb. 

Irene Hahn, Ochsenhausen 
11.02. 81. Geb. 

Adolf Vogler, Ochsenhausen 
11.02. 84. Geb. 

Uta Kappler, Ochsenhausen 
12.02. 82. Geb. 

Gisela Felder, Wennedach 
12.02. 80. Geb. 

Hubert Grieser, Ochsenhausen 
13.02. 83. Geb. 

Erna Wittmann, Ochsenhausen 
14.02. 93. Geb. 

Ursula Wohnhas, Ochsenhausen 
14.02. 87. Geb. 

Maria Berger, Ochsenhausen 
15.02. 97. Geb. 

Ursula Schröder, Ochsenhausen 
15.02. 81. Geb. 

Für das neue Lebensjahr wünschen wir unseren Jubilaren, auch 
denjenigen, die nicht genannt werden möchten, alles Gute, 
besonders Gesundheit! 
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Veranstaltungskalender
Freitag, 09.02.2018, 19:00 Uhr 
Party-Zelt mit Essensstand beim Nachtumzug in Ochsenhausen 
Sportverein Reinstetten e. V. 
Josef-Gabler-Straße, Ochsenhausen 
  
Freitag, 09.02.2018, 19:31 Uhr 
Großer Närrischer Nachtumzug 
Narrenzunft-Karnevalgesellschaft Ochsenhausen e. V. 
Ochsenhausen 
  
Samstag, 10.02.2018, 14:00 Uhr 
Seniorenfasnet 
Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e. V. 
Gemeindesaal, Reinstetten 
  
Samstag, 10.02.2018, 19:11 Uhr 
3. Große Prunksitzung 
Narrenzunft-Karnevalgesellschaft Ochsenhausen e. V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
  
Sonntag, 11.02.2018, 15:00 Uhr 
TTBL-Spiel 
TTF Liebherr Ochsenhausen e.V. 
Dr.-Hans-Liebherr-Halle, Ochsenhausen 
  
Sonntag, 11.02.2018, 19:00 Uhr 
Messfeier für Hästräger 
Narrenzunft-Karnevalgesellschaft Ochsenhausen e. V. 
Klosterkirche St. Georg, Ochsenhausen 
  
Montag, 12.02.2018 
Schneeschuhwanderung (ganztägig/wetterabhängig) 
Schwäbischer Albverein, Ortsgruppe Mittelbuch 
  
Montag, 12.02.2018, 14:00 Uhr 
Große Kinderprunksitzung 
Narrenzunft-Karnevalgesellschaft Ochsenhausen e. V. 
Kapfhalle, Ochsenhausen 
  
Montag, 12.02.2018, 20:00 Uhr 
Rosenmontagball 
Narrenzunft Mittelbuch e. V. 
Gemeindehalle, Mittelbuch 
  
Montag, 12.02.2018, 20:00 Uhr 
Dorffasnet 
Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e. V. 
Gemeindesaal, Reinstetten 
  
Dienstag, 13.02.2018, 14:00 Uhr 
Faschingsveranstaltung 
Seniorengemeinschaft „Alt werden – Jung bleiben“ 
Schranne, Ochsenhausen 
  
Dienstag, 13.02.2018, 18:00 Uhr 
„Hexenverbrennung“ Hex da Bach na lau 
Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e. V. 
An der alten Mühle, Reinstetten 
  
Dienstag, 13.02.2018, 19:00 Uhr 
Häs verbrennen 
Narrenzunft Mittelbuch e. V. 
Dorfbrunnen Mittelbuch 
  
Freitag, 16.02.2018, 19:00 Uhr 
Chorkonzert: Orpheus Vokalensemble 
Landesakademie Ochsenhausen 
Bibliothekssaal, Ochsenhausen 
  

Fundamt Ochsenhausen

Beim Fundamt Ochsenhausen wurde 
- ein Schlüssel 
abgegeben. 
Der Eigentümer kann sich während der üblichen Sprechzeiten 
bei der Stadtverwaltung Ochsenhausen melden. 
 
  

Bildungswerk Ochsenhausen e.V. 

Nach den Faschingsferien starten folgenden Kursen 
Die versteckte Kraft im Mann mit Roland Gaus, ab Dienstag, 
20. Februar 2018, von 19:15 bis 20:00 Uhr an fünf Terminen in 
der Kapfhalle, Kursgebühr: 22 Euro, Kurs-Nr. 81535. 
Der Beckenboden ist das Fundament des Körpers – ja, auch Män-
nern verhilft ein trainierter Beckenboden zu mehr Lebensfreude 
und einem besseren Körpergefühl. Zwar sind Männer gegenüber 
Frauen im Vorteil, schlechte Haltung, Übergewicht und übermä-
ßiges Sitzen setzen aber auch dem männlichen Beckenboden mit 
der Zeit zu. Wahrgenommen wird er meist erst, wenn er nicht 
mehr gut funktioniert. Doch auch ohne gesundheitliche Probleme 
gibt es gute Gründe für Männer ihrem Beckenboden mehr Beach-
tung zu schenken. Ein regelmäßig trainierter Beckenboden wirkt 
gegen eine Vergrößerung der Prostata und Erektionsstörungen, 
Rumpf- und Beckenbodenstabilität steigern die Leistungsfähig-
keit bei vielen Sportarten. Außerdem ist Beckenbodentraining 
ein Jungbrunnen fürs Aussehen: Es hält zum Beispiel den Po 
knackig! Hinweis: Dieser Kurs ist nicht für Teilnehmer mit Pro-
stata-Symptomatik geeignet! 
 
Spiralstabilisation der Wirbelsäule nach Dr. Smisek – Anfänger, 
Therapie und Prävention von Rückenschmerzen mit Anne Wohnhas, 
ab Montag, 19. Februar 2018, von 17:15 bis 18:15 an sechs Termi-
nen im Gymnasium, Gemeindesaal R 014, Turnhalle, Kursgebühr: 
61 Euro, Kurs-Nr. 81523, Trainingsseil Kaution: 25 Euro. 
Unter Spiralstabilisation versteht man ein spezielles Bewegungs-
programm mit einem elastischen Seil. Durch die Aktivierung der 
spiralen Muskelketten wird die Wirbelsäule in der Mittellinie aus-
geglichen und nach oben gestreckt. Dadurch wird der Druck auf 
die Bandscheiben gemindert und es kommt zu einer intensiven 
Regeneration der Zwischenwirbelscheiben. Ein sehr guter Effekt 
lässt sich bei Rückenleiden, Haltungsschwächen, Osteoporose, 
Kopfschmerzen oder Verspannungen erreichen. Bitte mitbringen: 
Gymnastikmatte, warme Socken 
  
Freie Acrylmalerei 14-tägig mit Stefanie Goll, ab Montag, 19. 
Februar 2018, von 19:30 bis 21:45 im Fürstenbau, Raum: R 
031, EG. Weitere Termine: 05. und 19. März , 9. und 23. April 
sowie 07. Mai, Kursgebühr: 71 Euro, Materialkosten werden im 
Kurs abgerechnet, Kurs-Nr. 81180. Dieser Kurs soll die Möglich-
keit bieten, verschiedene Techniken auszuprobieren und eigene 
Bildlösungen zu finden. 
  
Englisch Seniorenkurs mit Vorkenntnissen 60 plus, mit Elfriede 
Wespel, ab Montag, 18. Februar 2018, von 8:30 bis 10:00 Uhr 
oder von 10:00 bis 11:30 in der Schranne, Bahnhofstraße 22, 
Ochsenhausen, Dauer: 11x, 19. Februar bis 14. Mai 2018, Kurs-
gebühr: 66 Euro, Kurs-Nr. 81214 oder 81216. 
  
Digitale Fotografie für Anfänger und Einsteiger mit Dietmar 
H. Dietrich am Dienstag, 20. Februar 2018, und Donnerstag, 22. 
Februar 2018, jeweils von 18:30 bis 20:00 Uhr im Fürstenbau, 
Schlossbezirk 4, Ochsenhausen, Kursgebühr: 19 Euro, Kurs-Nr. 
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81871. Dieser Kurs richtet sich an Anfänger und Einsteiger in 
die Digitale Fotografie. Bitte mitbringen:  Kamera (Kompakt-
kamera, Bridgekamera und/oder DSLR) und wenn möglich die 
Gebrauchsanweisung. 
  
Anmeldung und Information unter Tel. 07352 202 893, E-Mail: 
bildungswerk@t-online.de, www.bildungswerk-ochsenhausen.
de oder im Büro, Bahnhofstraße 22, 88416 Ochsenhausen. Öff-
nungszeiten: Montag bis Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr und 
Dienstag und Donnerstag von 14:00 bis 16:00 Uhr. 
 
  

Grundsteuer 2018 

1. Rate 2018 fällig  
Am 15. Februar 2018 ist die 1. Rate für die Grundsteuer 2018 
zur Zahlung fällig. Die Höhe dieser Rate ist aus dem letzten 
schriftlichen Grundsteuerbescheid zu entnehmen. Diejenigen Zah-
lungspflichtigen, die sich nicht am SEPA-Lastschriftverfahren be-
teiligen, werden gebeten, die fällige Rate unter Angabe des Kas-
senzeichens auf eines der Konten der Stadtkasse zu überweisen. 
Sofern der Stadtkasse Ochsenhausen ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, wird die Rate vom jeweiligen Bankkonto abgebucht. 
  
Weiterer wichtiger Hinweis zur Grundsteuer 
Bei Grundstücksverkäufen (Eigentümerwechsel) während des Jahres 
bleibt der Verkäufer Steuerschuldner bis zum Ende des Jahres in dem 
der Verkauf stattgefunden hat. Die Vereinbarung im Kaufvertrag über 
den Steuerübergangstermin ist nur privatrechtlich von Bedeutung 
und gilt nur im Innenverhältnis zwischen Verkäufer und Käufer. 

Meldeportal 

Das Innenministerium Baden-Württemberg hat aufgrund § 29a 
Absatz 2 Meldegesetz (MG) eine zentrale Stelle der Meldebe-
hörden in Baden-Württemberg bestimmt, die Melderegisteraus-
künfte erteilt. 
Dieses Meldeportal ist seit 1. Januar 2007 in Betrieb. Die Mel-
deregisterauskünfte über dieses zentrale Meldeportal werden nur 
im Rahmen der rechtlichen Zulässigkeit an „Behörden, öffentli-
che und nicht öffentliche Stellen“ erteilt. Der Datenumfang der 
kostenpflichtigen Melderegisterauskunft an nicht öffentliche 
Stellen beschränkt sich auf Familien-, Vornamen und Anschriften. 
§ 32a Absatz 2 MG räumt den Betroffenen (Bürger/innen und 
Einwohner) explizit ein Widerspruchsrecht ein, so dass Melde-
registerauskünfte an nicht öffentliche Stellen über dieses Mel-
deportal nicht automatisiert über das Internet erfolgen. Dieses 
Widerspruchsrecht gilt nicht für Melderegisterauskünfte, die 
von nicht öffentlichen Stellen auf sonstigem Anfrageweg (z. B. 
schriftlich) direkt an die Meldebehörde gestellt werden. 
Bitte melden Sie sich im Rathaus, Bürgerbüro, Zimmer 05,  wenn 
eine Melderegisterauskunft zu Ihrer Person nicht im Internet 
über dieses zentrale Meldeportal erfolgen soll. 
Ein möglicher Widerspruch wirkt sich dauerhaft, auch für das 
Folgejahr aus. 

Umwelt aktuell 

Energieagentur

Energie-Beratung im Stadtbauamt 
Die nächste Beratung der Energieagentur Biberach, Außenstelle 
Ochsenhausen, findet am Dienstag, 13. Februar 2018, 14:00 bis 
17:00 Uhr, im Stadtbauamt, Marktplatz 31, statt. Wer sich über 
Energiefragen (z.B. erneuerbare Energien, energieeffiziente Alt-
bausanierungen und Neubauten, Förderungen und Finanzierungs-
möglichkeiten etc.) am und im Gebäude informieren möchte, 
sollte sich einen Termin bei Frau Bezet vom Stadtbauamt, Tel. 
07352 922061, geben lassen. Die Energieberatungen (Erstbe-
ratungen) sind kostenlos und finden regelmäßig jeden dritten 
Dienstag statt. Mit der Leiterin der Energieagentur Biberach, 
Frau Iris Ege, steht Ihnen eine kompetente und unabhängige 
Energieberaterin zur Verfügung. Es ist grundsätzlich von Vorteil, 
wenn zum Termin Baupläne des Gebäudes, aktuelle Energieab-
rechnungen (Öl, Gas, Strom) sowie das Schornsteinfegerprotokoll 
mitgebracht werden. Folgetermin: 06. März 2018 

Gehwegparken
ist rücksichtslos...

.... auch der Kinder 
wegen!
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Kirchliche
Nachrichten

 

Seelsorgeeinheit St. Benedikt
Ochsenhausen-Erlenmoos, 
Mittelbuch, Bellamont, Rottum,
Steinhausen a. d. Rottum

Samstag, 10.02. 
Herz Jesu: 18:15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Steinhausen: 19:00 Uhr Vorabendmesse 
  
Sonntag, 11.02. - 6. Sonntag im Jahreskreis 
St. Georg: 10:00 Uhr Eucharistiefeier 
St. Georg: 19:00 Uhr Eucharistiefeier für Hästräger 
Rottum: 08:30 Uhr Eucharistiefeier 
Bellamont: 10:00 Uhr  Eucharistiefeier, Vorstellung der 

Erstkommunionkinder 
Mittelbuch: 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
  
Montag, 12.02. 
Kein Kapellengottesdienst in der Seelsorgeeinheit! 
  
Dienstag, 13.02. 
Altenzentrum: 10:30 Uhr Eucharistiefeier 
Rottum: 19:00 Uhr  Eucharistiefeier, mit Aschenbestreu-

ung 
  
Mittwoch, 14.02. - Aschermittwoch 
Steinhausen: 07:40 Uhr Wort-Gottes-Feier für Schüler 
Herz Jesu: 09:00 Uhr  Hausfrauenmesse, mit Aschenbe-

streuung 
Herz Jesu: 19:00 Uhr  Eucharistiefeier, mit Aschenbestreuung 
Mittelbuch: 19:00 Uhr Eucharistiefeier, mit Aschenbestreuung 
  
Donnerstag, 15.02 
Steinhausen: 19:00 Uhr Eucharistiefeier, mit Aschenbestreuung 
  
Freitag, 16.02. 
Bellamont: 19:00 Uhr Eucharistiefeier, mit Aschenbestreuung 
  
Samstag, 17.02. 
Herz Jesu: 18:15 Uhr Beichtgelegenheit 
Herz Jesu: 19:00 Uhr Vorabendmesse 
Rottum: 19:00 Uhr Vorabendmesse 
  
Mittelbuch  
• Rosenkranzgebet  
  Montag und Freitag um 16:30 Uhr im Pfarrsaal, Mittwoch um 

18:30 Uhr in der Pfarrkirche 
• Ministrantendienst St. Joseph, Mittelbuch  
 lt. Einteilung Ministrantenplan 
• Gottesdienstzeiten-Vorschau 
 Sonntag, 18.02., 8:30 Uhr Eucharistiefeier 
 Sonntag, 25.02., 10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier 
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Pfarrer Mathias Kayemba aus Ruanda wird bis Ende Juni in 
unserer Seelsorgeeinheit St. Benedikt pastoraler Mitarbeiter sein. 
Der aus der Diözese Byumba (Ruanda/Afrika) stammende 
Geistliche ist am 11. März 1979 in Ruanda geboren und wurde 
am 11. Juli 2011 in seiner Heimatdiözese zum Priester geweiht. 
Nach seiner Priesterweihe war er dort Kaplan für die Jugend und 
die Schulen. Von 2015 bis 2017 hat Pfarrer Mathias ein 
Zusatzstudium in Moraltheologie und Spiritualität, an der 
katholischen Universität in Pamplona (Spanien), gemacht. Seit 
Ende 2017 macht er nun ein Erfahrungsjahr in Deutschland und 
war die letzten drei Monate bereits in der Seelsorgeeinheit Rot-
Iller eingesetzt. Wir heißen Pfarrer Mathias Kayumba herzlich 
willkommen! Danken wollen wir auch an dieser Stelle Pfarrer 
Richard Mwebe und Pfarrer Joseph Kasule, beide aus der 
Erzdiözese Kampala in Uganda stammend, für ihre Dienste in 
unserer Seelsorgeeinheit! Vergelt’s Gott für die priesterlichen Dienste und die lebendige 
Erfahrung von Weltkirche! 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Leitender Pfarrer 
 
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Ochsenhausen-
Erlenmoos 
 
Herz Jesu 
Samstag, 10.02., 19:00 Uhr: J. Locher, M. Locher, L. Seel, L. Maucher 
Samstag, 17.02., 19:00 Uhr: B. Hölz, T. Tremp, K. Winghart, T. Winghart 
 
Klosterkirche St. Georg 
Sonntag, 11.02., 10:00 Uhr: J. Patzelt, E. Ries, J. Rath, P. Ruf, L. Renz, F. Salis, J. Rieger, V. 
Wachter 
Sonntag, 11.02., 19:00 Uhr: G. Seitz, E. Schnitzler, L. Schnitzler, J. Scherf, J. Weigele, C. 
Weigele, E. Welte, T. Weresch 
 
Pastoralteam 
Dekan Sigmund Schänzle, Tel. 07352 8259 
Pfarrer John Mundolickal, Tel. 07352 7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352 1760 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352 9112988 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Ochsenhausen: Montag, Mittwoch und Freitag von 8:30 bis 11:30 Uhr, Dienstag von 15:00 
bis 18:00 Uhr, Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619, E-mail: 
StGeorg.Ochsenhausen@drs.de, Internet: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 
Mittelbuch: Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung, E-mail: 
StJosef.Mittelbuch@drs.de 
Steinhausen: Montag von 8:00 bis 11:30 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr, Freitag von 9:00 bis 
11:00 Uhr, E-mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 
 
 

Herzlich Willkommen Pfarrer
Mathias Kayemba! 
Pfarrer Mathias Kayemba aus Ru-
anda wird bis Ende Juni in unse-
rer Seelsorgeeinheit St. Benedikt 
pastoraler Mitarbeiter sein. Der 
aus der Diözese Byumba (Ruanda/
Afrika) stammende Geistliche ist 
am 11. März 1979 in Ruanda gebo-
ren und wurde am 11. Juli 2011 in 
seiner Heimatdiözese zum Priester 
geweiht. Nach seiner Priesterwei-
he war er dort Kaplan für die Ju-
gend und die Schulen. Von 2015 

bis 2017 hat Pfarrer Mathias ein Zusatzstudium in Moraltheologie 
und Spiritualität, an der katholischen Universität in Pamplona 
(Spanien), gemacht. Seit Ende 2017 macht er nun ein Erfah-
rungsjahr in Deutschland und war die letzten drei Monate bereits 
in der Seelsorgeeinheit Rot-Iller eingesetzt. Wir heißen Pfarrer 
Mathias Kayumba herzlich willkommen! Danken wollen wir auch 
an dieser Stelle Pfarrer Richard Mwebe und Pfarrer Joseph Kasule, 
beide aus der Erzdiözese Kampala in Uganda stammend, für ihre 
Dienste in unserer Seelsorgeeinheit! Vergelt’s Gott für die pries-
terlichen Dienste und die lebendige Erfahrung von Weltkirche! 
Dekan Sigmund F.J. Schänzle, Leitender Pfarrer 
  
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde 
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Reich ist im Kommen, also kehrt um, erneuert euren Geist, 
euer Denken. Glaubt an diese frohmachende Botschaft von 
der Liebe Gottes und beginnt jetzt schon das wahre Leben 
zu leben. Ein miteinander Leben, wie Gott es sich für uns 
erträumt!“ 
Da bricht der Mann zusammen: Es brüllt aus ihm heraus: 
„War denn alles falsch, wofür und wie ich bisher gelebt 
habe?!“ Als der Dämon, die Kräfte und Gedanken, die sein 
Leben bisher bestimmten, ihn Dank Jesus verlassen, bricht 
er zusammen.  
Einen solch dramatischen, aber befreienden 
Zusammenbruch habe ich einmal erlebt: Eine vorbildlich 
treusorgende Familienmutter, die wirklich gern für alle 
sorgte, war während eines Kurses plötzlich schreiend, von 
Krämpfen geschüttelt zusammengebrochen. Ihr war 
plötzlich klar geworden, dass sie sich vor lauter 

Fürsorglichkeit sich selbst überfordert und ihre ganze Lebenskraft verloren hatte. 
Dämonen sind nämlich nichts Außergewöhnliches, sondern ganz alltägliche, oft sogar gut 
gemeinte Lebenshaltungen, Erwartungen und Vorstellungen von uns selbst, die uns am Ende 
überfordern. Wie bei dem eigentlich alltäglichen Felsblock auf dem Bild, muss man genauer 
hinsehen und braucht auch eine Hilfestellung, um das Unheimliche daran zu erkennen. Die 
will uns Jesus geben: Vertrau nicht nur auf dich allein, sondern vor allem auf den liebenden 
Gott! Bild und Text: PR Karlheinz Bisch 
 
Ministrantendienst in der Kirchengemeinde St. Georg Ochsenhausen-
Erlenmoos 
 
Herz Jesu 
Samstag, 27.01., 19:00 Uhr: N. Giorno, L. Giorno, L. Birkle, L. Brauchle 
Samstag, 03.02., 14:30 Uhr: L. Grieser, K. Grimbacher 
Samstag, 03.02., 19:00 Uhr: C. Häckler, C. Herrmann, B. Hasenmaile, J. Hermann 
 
Klosterkirche St. Georg 
Sonntag, 28.01., 10:00 Uhr: L. Eger, M. Eger, E. Erstling, A. Fick, D. Fick, S. Ziesel 
Sonntag, 28.01., 19:00 Uhr: S. Glöckner, J. Grieser, F. Göppel, Lea Grieser, M. Habrik, T. 
Habrik 
 
Pastoralteam 
Dekan Sigmund Schänzle, Tel. 07352 8259 
Pfarrer John Mundolickal, Tel. 07352 7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352 1760 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352 9112988 
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Ochsenhausen: Montag, Mittwoch und Freitag von 8:30 bis 11:30 Uhr, Dienstag von 15:00 
bis 18:00 Uhr, Telefon 07352 8259, Fax 07352 4619, E-mail: 
StGeorg.Ochsenhausen@drs.de, Internet: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 
Mittelbuch: Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr und nach telefonischer Vereinbarung, E-mail: 
StJosef.Mittelbuch@drs.de 
Steinhausen: Montag von 8:00 bis 11:30 Uhr und 15:00 bis 17:00 Uhr, Freitag von 9:00 bis 
11:00 Uhr, E-mail: mhimmelfahrt.steinhausen@drs.de 

St. Georg Ochsenhausen-Erlenmoos 
Herz Jesu 
Samstag, 10.02., 19:00 Uhr: J. Locher,
M. Locher, L. Seel, L. Maucher 
Samstag, 17.02., 19:00 Uhr: B. Hölz, T. Tremp, K. Winghart, 
T. Winghart 
  
Klosterkirche St. Georg 
Sonntag, 11.02., 10:00 Uhr: J. Patzelt, E. Ries, J. Rath, P. Ruf, 
L. Renz, F. Salis, J. Rieger, V. Wachter 
Sonntag, 11.02., 19:00 Uhr: G. Seitz, E. Schnitzler, L. Schnitzler, 
J. Scherf, J. Weigele, C. Weigele, E. Welte, T. Weresch 
  
Pastoralteam 
Dekan Sigmund Schänzle, Tel. 07352 8259 
Pfarrer John Mundolickal, Tel. 07352 7098663, Pfarrvikar 
Pastoralreferent Karlheinz Bisch, Tel. 07352 1760 
Gemeindereferent Robert Gerner Tel. 07352 9112988 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros  
Ochsenhausen:  Montag, Mittwoch und Freitag von 8:30 bis 
11:30 Uhr,  Dienstag von 15:00 bis 18:00 Uhr, Telefon 07352 
8259, Fax 07352 4619, E-mail: StGeorg.Ochsenhausen@drs.de, 
Internet: www.st-benedikt-ochsenhausen.de 
Mittelbuch:  Mittwoch von 16:00 bis 19:00 Uhr und nach te-
lefonischer Vereinbarung, E-mail: StJosef.Mittelbuch@drs.de 
Steinhausen:  Montag von 8:00 bis 11:30 Uhr und 15:00 bis 
17:00 Uhr, Freitag von 9:00 bis 11:00 Uhr, E-mail: mhimmel-
fahrt.steinhausen@drs.de 
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Seelsorgeeinheit St. Scholastika
Reinstetten, Laubach, Gutenzell, Hürbel

Kath. Pfarramt, Sankt-Urban-Weg 3, 88416 Reinstetten
Tel. 8261, Fax 2486 
Email: kath.pfarramt-reinstetten@t-online.de;
Homepage: st-scholastika.drs.de 

Pfarrer Thomas Augustin 
Sprechzeiten: Donnerstags von 15:00 bis 18:00 Uhr
im Pfarrhaus Reinstetten 
Pfarramtssekretärin Hanne Degenhard  
Öffnungszeiten: Montags von 16:00 bis 17:00 Uhr
und donnerstags von 8:30 bis 9:30 Uhr
Gemeindereferentin Brigitte Bucher 
Schloßbezirk 10, 88484 Gutenzell, Tel. 9497455,
E-mail: Brigitte.Bucher@drs.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Freitag, 09.02. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell 
  
Samstag, 10.02. – Hl. Scholastika, Jungfrau 
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Reinstetten, St. Urban 
  
Sonntag, 11.02. – 6. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach, Mariä Opferung 
09:30 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell, St. Kosmas und Damian 
10:15 Uhr Eucharistiefeier in Hürbel, St. Alban 
  
Dienstag, 13.02. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
  
Mittwoch, 14.02. – Aschermittwoch – Fast- und Abstinenztag 
09:00 Uhr Wort-Gottes-Feier mit Aschenkreuz in Reinstetten 
19:00 Uhr Eucharistiefeier mit Aschenkreuz in Gutenzell 
  
Donnerstag, 15.02. 
08:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten (anschl. Frühstück 

im Pater-Rupert-Mayer-Saal) 
  
Freitag, 16.02. 
19:00 Uhr Eucharistiefeier in Gutenzell (Scholastika-Fest) 
  
Samstag, 17.02. 
19:00 Uhr Sonntagvorabendmesse in Gutenzell 
  
Sonntag, 18.02. – 1. Fastensonntag 
09:00 Uhr Eucharistiefeier in Reinstetten 
10:15 Uhr Eucharistiefeier in Laubach 
10:15 Uhr Wort-Gottes-Feier in Hürbel 
  

Ministranten Reinstetten 
Samstag, 10.02., um 19:00 Uhr: Verena Ertl, Carolin Ertl, Paul 
Ertl, Simon Kehrle, Simon Heinz, Yannic Heinz, Elias Rapp, Max 
Schafitel 
Altardienst: Antonia Schuler, Anna Kehrle 
Mittwoch, 14.02., um 9:00 Uhr: Roman Hermann, Benedikt 
Hermann 
Donnerstag, 15.02., um 8:00 Uhr: Johannes Bock, Simon Bock 
  
Ministranten Laubach 
Sonntag, 11.02., um 9:00 Uhr: Sarah Maikler, Lara Segmiller, 
Jasmin Wiest, Annalena Waibel 
Dienstag, 13.02., um 19:00 Uhr: Adrian Gams, Jonas Gams 
  

Wir gedenken unserer Verstorbenen 
Laubach (13.02.): Hedwig Gloning (Jtg.), Rosmarie und August 
Engst 
Gutenzell (16.02.): Andreas und Klara Jörg, Philipp und Maria 
Wagner, Mathilde Forster 
  
Verzichten ist Ausdruck der inneren Freiheit. Und die gehört 
zu unserer Würde. 
© Dr. theol. Anselm Grün (*1945), Benediktinerpater 
  
Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist am Montag, 12. Februar 2018, geschlossen. 
Bitte beachten! 
  
Firmung 2018 
Liebe Jugendliche, liebe Eltern, 
im Oktober 2018 findet die Firmung in der Seelsorgeeinheit St. 
Scholastika statt. Der genaue Termin richtet sich nach der Anzahl 
der Anmeldungen und wird sobald möglich bekannt gegeben. 
Alle Jugendlichen, die im Zeitraum Juli 2002 bis August 2004 
geboren sind, können sich zur Firmung anmelden. Die Anmelde-
formulare liegen in unseren Kirchen aus. Die Anmeldeformulare 
sollten bitte bis spätestens 15. Februar 2018 im Pfarrbüro in 
Reinstetten sein, gerne auch per Mail: kath.pfarramt-reinstet-
ten@t-online.de oder Fax 07352 2486. 
  
Was heißt eigentlich Firmung? 
Das Wort kommt vom lateinischen „firmare“ und heißt übersetzt 
bestärken, festigen, ermutigen. Die Firmung ist das  Sakrament  
der Bestärkung des jungen Menschen in seinem Christsein. Die 
Kraft des Heiligen Geistes verleiht Standvermögen und ermutigt, 
Verantwortung für sich und die Gemeinschaft zu übernehmen. Das 
Sakrament der Firmung vertieft in besonderer Weise den Übergang 
vom Kind sein zum Erwachsenwerden. 
  
Muss die Vorbereitung auf die Firmung überhaupt sein? 
Ja, denn in der Vorbereitung auf die Firmung können Jugendliche 
sich mit ihrem Glauben und ihren Fragen an das Leben ausein-
andersetzen.  
  
Welchen Ursprung hat das Sakrament der Firmung? 
Am  Pfingstfest  wurden die Jünger Jesu vom  Heiligen Geist er-
füllt. Dies machte sie so stark, dass sie ihre Angst ablegten und 
mit Freude die Frohe Botschaft Jesu Christi verkündeten, berichtet 
die Apostelgeschichte im 2. Kapitel. Im 8. Kapitel wird erzählt, 
dass getaufte Samariter durch die Handauflegung eines Apostels 
den Heiligen Geist empfingen. Die Handauflegung und somit das 
Weitergeben des Heiligen Geistes gehörte von da an wie die Taufe 
zum Christsein dazu. In der frühen Kirche wurden deshalb Taufe, 
Eucharistie und Firmung gleichzeitig gespendet. 
  
Gibt es die Firmung auch in anderen christlichen Konfessionen? 
In der Ostkirche werden kleine Kinder sofort nach der Taufe ge-
firmt. Sie erhalten dann auch ihre erste Heilige Kommunion. Für 
Jugendliche in der evangelischen Kirche gibt es eine der Firmvor-
bereitung ähnliche Katechese-Praxis, wenn sie sich auf die Kon-
firmation vorbereiten. Die Konfirmation ist aber im Gegensatz 
zur Firmung kein Sakrament – nur Taufe und Abendmahl sind bei 
Protestanten Sakramente.  
  
Wie läuft die Firmung ab? 
Die Firmung wird vom Bischof oder einem Weihbischof gespendet. 
Sie findet während eines feierlichen Gottesdienstes nach der Pre-
digt und vor der Eucharistie statt. Nach dem Taufbekenntnis der 
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Firmlinge breitet der Bischof die Hände über jedem Firmling aus 
und ruft den Heiligen Geist auf ihn herab. Es folgt die eigentliche 
Firmung. Der Bischof legt ihm die Hände auf den Kopf, salbt ihm 
mit Chrisam ein Kreuzzeichen auf die Stirn und spricht dazu die 
Worte: „Sei besiegelt durch die Gabe Gottes, den Heiligen Geist.“ 
Der Firmling antwortet mit „Amen“. Während der Firmung legt der 
Firmpate als Zeichen der Unterstützung seine rechte Hand auf die 
rechte Schulter des Firmlings. 
  
Wer kann Firmpate werden? 
Das Kirchenrecht der katholischen Kirche, empfiehlt ausdrücklich, 
dass der Taufpate auch der Firmpate sein soll (Can. 893 §2). 
Dies ist eine Empfehlung, aber kein Muss. Der Firmling darf sich 
also seine Patin oder seinen Paten selbst aussuchen. Wichtig: Sie 
oder er müssen das 16. Lebensjahr vollendet haben und katho-
lisch gefirmt sein. 
  
Welche Aufgabe haben Firmpaten? 
Die Patenschaft ist weitaus mehr als nur die Handauflegung bei 
der Firmung. Firmpaten sollten sich im Vorfeld über die Vorberei-
tung informieren und Kontakt zum Firmling halten – natürlich 
auch nach der Firmung. Junge Menschen sollten sich an ihren 
Firmpaten orientieren können und von ihnen Impulse für ein ge-
lingendes Leben – auch im Glauben – erhalten. 
  
Rosenkranzgebet  
Reinstetten: mittwochs und freitags um 16:00 Uhr 
Wennedach: Freitag um 14:00 Uhr 
Hürbel: Montag um 13:30 Uhr 
Gutenzell: Donnerstag um 17:00 Uhr 
Laubach: Donnerstag um 13:30 Uhr 
  
Evangelische Kirchengemeinde Ochsenhausen

Poststr. 48, 88416 Ochsenhausen, Tel.07352/2455 
Telefax: 8803, e-mail: Kircheox21@aol.com 
Homepage: www.ev-ki-ox.de 
Gemeindebüro  (Heike Funk) Dienstag u.Donnerstag 
jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr, Tel. 07352/9383170, 
e-mail: pfarrbueroox@aol.com 
  
Wochenspruch:  Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und 
es wird alles vollendet werden, was geschrieben ist durch die 
Propheten von dem Menschensohn .  (Lukas 18,31) 
  
Sonntag,  11. Februar 2018 
09.30 Uhr Gottesdienst  im  Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
  
Montag, 12. Februar: Rosenmontag 
09.30 Uhr bis 11.00 Uhr Frühstückstreff 
 (Evang. Gemeindezentrum Ochsenhausen) 
  
Mittwoch,14. Februar: Aschermittwoch - Valentinstag 
09.30 Uhr  Mutter-Kind-Gruppe 
 (Ev. Gemeindezentrum Ochsenhausen) 
!!  K E I N !! Konfirmandenunterricht  (Fasnetsferien!) 
19.30 Uhr Kaktus-Gruppe 
 (Ev. Gemeindezentrum Ochsenhausen) 
  
Donnerstag, 15. Februar: 
09.30 Uhr bis 16.00 Uhr Treffen für Frauen: 
 Vormittags: „Stell dir vor, dein Leben wär ein Gar-

ten“ mit Gabriele Rosenzopf, Gesundheitsberaterin 
u. Kräuterfachfrau. 

 Nachmittags: „Täglich Brot zu Luthers Zeiten“ mit 
Andrea Schmolzi, Diätassistentin, Hohebuch, referiert 
über Ernährung im Mittelalter (mit Kostproben). 

 Veranstaltung des Arbeitskreises Frauen des Ev. 
Bauernwerks im Kirchenbezirk Biberach. Veranstal-
tungsort:  Evang. Gemeindehaus Wain, Kirchstraße 
15, 88489 Wain 

 Kontakt: Pfr Ernst Eyrich, Kirchstr. 16, Wain, Tel.  
07353 / 3485 

  
Sonntag, 18. Februar: 
09.30 Uhr Gottesdienst im Evang. Gemeindezentrum Ochsen-

hausen, Poststr. 48 
  
Das Evang. Pfarramt Ochsenhausen, Pfr. Jörg M. Schwarz, ist 
in der Zeit vom 9. bis 17.02.2018 nicht besetzt. Die Vertre-
tung in seelsorgerlichen Notfällen und bei Beerdigungen hat 
das Evang. Pfarramt Kirchdorf a.d. Iller, Pfrin Ulrike Ebisch, 
Tel.  07354 / 444. 
  

Katholisches Dekanat
Biberach und Saulgau

Einführung in den Mesnerdienst 
Die Kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Freitag, 
02. März 2018, und Freitag, 16. März 2018, jeweils um 19:00 
Uhr in der Kirche St. Martin in Biberach eine Einführung in den 
Mesnerdienst an. Dekanatsleiter der Mesner Herbert Wohnhas 
angehende und neue Mesner/innen in die liturgischen Bücher, 
Paramente und das Kirchenjahr ein. Anmeldung bis spätestens 
23. Februar 2018. 
  
Fortbildung für Kirchenchorleiter/innen  
Die Kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Samstag, 
03. März 2018, von 10:00 bis 11:30 Uhr im Kath. Gemeindehaus, 
Mittelstraße 32 in Laupheim eine Fortbildung für Chorleiter/
innen an. Dekanatskirchenmusikerin Naho Kobayashi wird Lite-
ratur zur Kirchenchor-Praxis vorstellen und praktische Hinweise 
bezüglich der Probentechnik geben. Anmeldung bis Freitag, 23. 
Februar 2018. 
  
„Denn lebendig ist das Wort Gottes und kraftvoll!“ -
Praxisworkshop für Lektorinnen und Lektoren 
Die Kath. Dekanate Biberach und Saulgau bieten am Samstag, 
03. März 2018, von 9:30 bis 12:00 Uhr im Kath. Gemeindehaus 
„Zur Heiligsten Dreifaltigkeit“, Mittelbergstraße 29 in 88400 
Biberach einen Workshop für Lektoren/innen (Anfänger und 
Fortgeschrittene) an. Kirchenmusikdirektor Matthias Wolf und 
Dekanatsreferent Björn Held bieten konkrete Unterstützung so-
wie die Möglichkeit zum Austausch an. Geplante Themen sind: 
Bedeutung und Rolle des Lektors/der Lektorin, Impulse und 
Hilfen für einen wirkungsvollen Vortrag, Praxisübungen in der 
Kirche. Anmeldungen bis 28. Februar 2018. 
  
Geschäftsstelle der Dekanate Biberach und Saulgau, Kolpings-
traße 42, 88400 Biberach, Tel. 07351 182130, E-Mail: dekanat.
biberach@drs.de 
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Schulen und
Kindergärten

 

Realschule Ochsenhausen

Infotag für die neuen Fünftklässler 
Am Samstag, 03. März 2018, ist es wieder soweit: Die RSO lädt 
Kinder der vierten Grundschulklassen und deren Eltern sehr herz-
lich ein. Los geht es mit einer gemeinsamen Informationsveran-
staltung um 9:30 Uhr im neu gestalteten Foyer der Realschule. 
Hier stellt sich die Realschule Ochsenhausen mit ihrem besonde-
ren Profil und ihren Zielsetzungen ganz ausführlich vor. Die SMV 
veranstaltet für die 4.-Klässler eine Schulhausrallye. Elternbeirat, 
Schulsozialarbeit und Förderverein geben interessante Einblicke 
in ihre schulische Arbeit. 
Neu in diesem Jahr sind spezielle Infoinseln, an denen sich El-
tern mit gezielten Fragen direkt an die richtigen Ansprechpartner 
wenden können. Beim Rundgang durch das Schulhaus können 
Ausstellungen, Fachräume und Vorführungen einzelner Klassen 
besucht werden. Ab 12:00 Uhr bietet der Förderverein ein Mit-
tagessen an. Zudem gibt es bis 14:00 Uhr Kaffee und Kuchen, so 
dass der Infotag mit guten Gesprächen und vielen Informationen 
ganz gemütlich ausklingen kann. 
Die Realschule Ochsenhausen freut sich auf zahlreiche junge 
Besucherinnen und Besucher, deren Eltern und auf viele Fragen! 
  
Gymnasium Ochsenhausen

Abiturarbeiten können eingesehen werden 
Die Abiturienten des Jahrgangs 2017 des Gymnasiums Ochsen-
hausen haben die Möglichkeit, im Zeitraum vom 19. Februar - 
2. März 2018 ihre korrigierten Abiturprüfungsarbeiten an der 
Schule einzusehen. 
Außerdem können die Abiturienten des Jahrgangs 2014 ihre 
Arbeiten im gleichen Zeitraum am Gymnasium Ochsenhausen 
abholen, ansonsten werden die Dokumente vernichtet. 
Die „Ehemaligen“ werden gebeten, individuelle Termine mit dem 
Sekretariat (Tel.: 07352/921532) zu vereinbaren. 
  

Jugendtreff Ochsenhausen

Programm Januar/Februar  
Jeden Mittwoch findet der freie Jugendtreff der Stadt Ochsen-
hausen für Kinder von Klasse 5 bis 8 statt. Dieser wird von der 
Jugendsozialarbeiterin der Stadt Ochsenhausen, die eine Mitar-
beiterin der Zieglerschen Jugendhilfe ist, und Helfern des Bürger-
vereins OX-21 organisiert und findet im Jugendhaus „s‘8er“ von 
17:00 bis 19:30 Uhr statt. Das Programm wird jeweils für einen 
Monat im Voraus mit den Kindern vor Ort zusammen überlegt: 
14. Februar 2018 geschlossen  
21. Februar 2018  Verschiedenes aus Papier/Leckeres aus Kar-

toffeln  
28. Februar 2018 Wir schauen einen Film an  
07. März 2018 Spiele – drinnen oder draußen  
(Spontane Änderungen sind möglich)  
Die Haftung für die Kinder während des Jugendtreffs kann nur in 
der Zeit übernommen werden, in der sich die Kinder im Jugend-
haus aufhalten! Wer schon 14 Jahre alt ist, darf auch am Freitag 

in den Offenen Jugendtreff, der von der Kolpingjugend von 20:00 
bis 24:00 Uhr begleitet wird! Weitere Information gibt es bei 
Ute Bodenmüller unter Tel. 07352 2079724 oder 0157 71184616 
und Hilde Schultheiß-Jucker von OX-21 unter Tel. 07352 612. 

Vereinsnachrichten
Ochsenhausen

 

Kegler-Sport-Club Hattenburg e.V.

Hatto Frauen mit erstem Auswärtserfolg 
Verbandsliga Württemberg Männer 
EKC Lonsee – KSC Hattenburg 7:1
 3420:3283 
Das deutliche Endergebnis spiegelte nicht den eigentlichen Spiel-
verlauf wider. Die KSC Männer waren gut im Spiel. Nach dem 
Start mit Tobias Saiger (565 Kegel/ein Mannschaftspunkt) und 
Jan Schuler (526/0) gab es nur einen kleinen Rückstand. Durch 
eine Verletzung kurz vor Schluss von Roland Chioditti (560/0) 
ging ein eigentlich sicherer Mannschaftspunkt doch noch an 
den Tabellenführer. Die anhaltende Formschwäche von André 
Weitzmann (518/0) nutzten die Gastgeber ebenfalls aus. In 
den Schlusspaarungen sah es für Reinhold Schädler (551/0) 
und Matthias Moser (563/0) zunächst gut aus, doch als der EKC 
nochmals eine Schippe drauflegte und Moser mit einer leichten 
Zerrung zu kämpfen hatte, schwanden die Hoffnungen auf ei-
nen Punktgewinn. 
  
Verbandsliga Württemberg Frauen 
SKC Sigmaringen – KSC Hattenburg 3:5
 3009:3069 
Wichtige Punkte im Kampf um den Abstieg sammelten die 
KSC-Frauen beim Tabellenletzten. Sara Heering (554/1) und Ve-
rena Greif (561/1) legten den Grundstein für den Sieg und sorg-
ten für einen deutlichen Vorsprung. Nicht so gut lief es dann für 
Nicole Miller (503/0), ihr fehlte nur ein Holz zum Punktgewinn 
und Christine Dolderer (486/0). Julia Schmidt (505/1) konnte 
mit einem starken Abräumen im letzten Satz gerade noch das 
Unentschieden verhindern, denn Theresa Dolderer (460/0) muss-
te sich mit der Tagesbesten messen und unterlag klar. Mit dem 
Punktgewinn klettern die Hatto-Frauen einen Platz nach oben. 
  
3. Bezirksliga Oberschwaben-Zollern Männer 
SKC Gerbertshaus-Kehlen II – KSC Hattenburg II 2:6
 2898: 3083 
Keine Blöße gaben sich die Männer II des KSC beim Gastspiel 
in Kehlen. Daniel Bechter (539/1) und Rolf Ludescher (476/1) 
sorgten für die Führung. Roland Fucker (517/1) und Felix Pfeiffer 
(485/0) bauten diesen dann noch weiter aus, sodass Christoph 
Weitzmann (518/0) und Dominic Schreiber (548/1) keine Mühe 
mehr hatten, den Sieg klarzumachen. 
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NABU
Ochsenhausen-Ringschnait e.V.

Jahreshauptversammlung  
Am Freitag, 16. Februar 2018, findet um 19:30 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der hiesigen NABU-Ortsgruppe Ochsenhau-
sen-Ringschnait des Naturschutzbund Deutschland im Gasthaus 
„Adler“, Schloßstraße 7 in Ochsenhausen statt. Im Anschluss 
zeigt ein aktives Mitglied eigene Lichtbilder von Vögeln und an-
deren Tieren sowie Erlebnisse aus Südafrika. Dazu sind alle Mit-
glieder und auch interessierte Nichtmitglieder und Naturfreunde 
eingeladen. Der 1. Vorstand Gerhard Föhr und die gesamte Vor-
standschaft freut sich auf ein zahlreiches Erscheinen. 

 

Narrenzunft Ochsenhausen

Fasnet in der heißen Phase 
Unter dem Motto „Steampunk, Zukunft und Vergangenheit – die 
KGO reist durch die Zeit“ steht die diesjährige Fasnet in Kuhhausen. 
Mit der Rathausstürmung hat das Narrenvolk endgültig die Regie-
rungsgeschäfte bis Aschermittwoch übernommen. Prinz Andreas II 
und Prinzessin Anne-Kathrin I. (Andreas und Anne-Kahrin Ludwig) 
regieren neben dem „kleinen“ Prinzenpaar Lilly I. und Jan I. (Lilly 
Bär und Jan Stalder) mit Frohsinn und Heiterkeit. 
Ein Höhepunkt der Kuhhauser Fasnet ist sicher der traditionelle 
und wohl bekannteste Nachtumzug im Land am Rußigen Freitag. 
Bunte Wagen, Musik- und Fußgruppen aller Art sowie tausen-
de von Maskenträger ziehen ab 19:31 Uhr durch die Kuhhauser 
Straßen. An den Sprecherplätzen ist schon ab 18:45 Uhr eini-
ges geboten. Alle Zuschauer und Maskenträger werden durch die 
örtliche Gastronomie sowie durch die vielen Zelt- und Standbe-
treiber bestens versorgt werden. Auch die Feuerwehr in ihrem 
Gerätehaus sowie die Roale-Disco und die Vereine freuen sich 
auf die vielen Besucher. Zum Sammeln und Anstecken bietet die 
Narrenzunft die mit ständig wechselnden Vereinsmotiven be-
druckten Umzugsplaketten an. Die KG-NZ Ochsenhausen wünscht 
allen Besuchern und Mitwirkenden viel Spaß bei der „Nacht der 
Nächte in Kuhhausen“ – das Original! 
Die dritte Große Prunksitzung findet am Samstag, 10. Februar 
2018, um 19:11 Uhr in der Narrhalla „Kapf“ statt. Karten können 
wiederum bei der Firma Ziesel zu den üblichen Geschäftszeiten 
oder direkt an der Abendkasse erworben werden. Am Fasnets-
sonntag, 11. Februar 2018, wird um 19:00 Uhr in der Kloster-
kirche in Ochsenhausen eine Messe für Hästräger abgehalten. 
Kinderminister Joa Ensinger lädt Kinder und Jugendliche zur 
Kinderprunksitzung am Rosenmontag, 12. Februar 2018, ein. 
Ein absolutes High-Light in der Ochsenhauser Fasnet! Beginn 
ist um 14:01 Uhr. 
  
  

Spurwechsel Ochsenhausen e.V.

So wird ein Fotobuch erstellt 
Die Gruppe „Spurwechsel - Junge Senioren Ochsenhausen“ bietet 
an drei Abenden eine Veranstaltung an, bei der die Teilnehmer 
lernen, wie ein Fotobuch erstellt wird. Termine sind: Donners-
tag, 22. Februar, Donnerstag, 1. März und Donnerstag, 22. März. 
Treffpunkt ist jeweils um 17.30 Uhr bis ca. 19.00 Uhr im katho-
lischen Gemeindehaus Ochsenhausen. 

Die Software wird kostenlos zur Verfügung gestellt. Die Teilneh-
mer müssen ein Notebook mitbringen. Hilfreich ist, wenn gleich 
am ersten Abend circa 10 – 20 Bilder zum Üben auf dem Note-
book mitgebracht werden. Anmeldungen nimmt Edgar Schneider, 
Telefon 07352-8065, bis 19. Februar entgegen. 

  

TTF Liebherr Ochsenhausen e. V.

Europe Top 16: Simon Gauzy im Achtelfinale ausgeschieden  
Beim mit 61.000 Euro dotierten europäischen Ranglistenturnier 
Europe Top 16 hat Simon Gauzy das Viertelfinale verfehlt - der 
Franzose in Diensten der TTF Liebherr Ochsenhausen unterlag 
bei seinem einzigen Auftritt in Montreux dem Russen Alexander 
Shibaev knapp in sieben Sätzen. 
Auf dem Papier mag der Weltranglisten-Neunte Simon Gauzy bei 
seinem Comeback gegen Alexander Shibaev (WRL 62) als Favorit 
in den Ring gestiegen sein, doch tatsächlich setzten die meis-
ten Experten auf den Russen, da Gauzy aufgrund seiner Rücken-
verletzung acht Wochen keine Wettkämpfe bestritten und erst 
zuletzt wieder vorsichtig trainiert hatte. Zudem gilt Shibaev als 
gefährlicher Turnierspieler, der sich mit viel Adrenalin in seine 
Matches hinein beißt, sobald er eine Chance wittert. Und die 
sah er von Anfang an. Rasch legte Shibaev mit 2:0 Sätzen vor, 
Gauzy verkürzte, doch im vierten Durchgang war erneut der hoch-
gewachsene Russe am Drücker. Ochsenhausens Franzose steckte 
nicht auf und egalisierte bei dem offenen Schlagabtausch, doch 
sein Gegner hatte das bessere Ende für sich. Dennoch war Simon 
Gauzy keineswegs am Boden zerstört. Immerhin hat er sich auf 
internationaler Bühne zurückgemeldet, gegen einen starken Kon-
trahenten denkbar knapp verloren und gezeigt, dass nun wieder 
mit ihm zu rechnen ist. Auch für TTF-Cheftainer Dubravko Sko-
ric dürfte der 23-jährige Weltklassespieler demnächst in TTBL 
und Champions League wieder eine Option sein. Ochsenhausen 
wird Gauzy in der entscheidenden Saisonphase brauchen, um 
die Play-offs zu erreichen und ins Champions-League-Halbfina-
le einzuziehen. 
Achtelfinale Herren 
Alexander Shibaev RUS - Simon Gauzy FRA 4:3 (11:9, 11:4, 
8:11, 11:4, 5:11, 9:11, 11:7) 

  

Tennisclub Ochsenhausen

Einladung zur Hauptversammlung 2018 
Der Vorstand des Tennisclubs Ochsenhausen lädt herzlich zur 
diesjährigen Hauptversammlung am Freitag, 02. März 2018, um 
20:00 Uhr im Hotel „Mohren, Kirschbaumsaal“ ein. 
Tagesordnung 
1. Begrüßung 
2.  Berichte : 1. Vorsitzender, Sportwart, Jugendwartin, Hütten-

wartin  
3. Bericht: Kassiererin, Kassenprüfer 
4. Aussprache über die Berichte 
5. Entlastung des Vorstands 
6. Ehrungen  
7. Neuwahlen: 2. Vorsitzender 
8. Sonstiges 
Anträge können bis zehn Tage vor der Versammlung schriftlich 
beim Vorstand Stefan Rueß eingereicht werden. 
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Vereinsnachrichten
Mittelbuch

 

Gesangverein Mittelbuch

Mittelbucher Gesangverein blickt auf 2017 zurück 
Der Mittelbucher Gesangverein hat bei der Jahreshauptversamm-
lung am Samstag, 27. Januar 2018, im Gasthaus „Zur Traube“ 
in Mittelbuch auf ein ereignisreiches Jahr zurückgeblickt. In 31 
Singstunden wurde für die Maiandacht, Singen am Volkstrauertag 
und Singen unterm Mittelbucher Dorfchristbaum verschiedene 
Lieder einstudiert. Der Kassenbericht von Uli Maucher war sehr 
detailliert mit einem leichten Plus in der Kasse. Die beiden Kas-
senprüfer Karl Göppel und Karl Wohnhas bestätigten die korrekte 
Führung der Kasse und meinten „mach weiter so!“. Aus dem Be-
richt der Schriftführerin Karin Semtner konnten die Anwesenden 
das Jahr 2017 noch Revue passieren lassen. Dirigentin Christina 
Fischer lobte das vergangene Jahr, mahnte aber zum besseren 
Probenbesuch, auch in Anbetracht an das bevorstehende Konzert 
und hofft auf weiterhin gute Zusammenarbeit. Der Vorstandschaft 
wurde die Entlastung erteilt.  
Ortsvorsteher Karl Wohnhas führte die Wahlen durch und be-
dankte sich für den Einsatz in der Gemeinde. Zur Neuwahl kam 
das Amt des Kassiers und des Beisitzers passiv, welche beide 
Ulli Maucher inne hatte, er ließ sich wieder aufstellen und wur-
de auf zwei weitere Jahre gewählt. Die aktive Beisitzerin Gisela 
Adelsheimer ließ sich wieder aufstellen und wurde auf zwei Jah-
re weiter gewählt. Ebenso zur Wahl kam der Kassenprüfer Karl 
Göppel, auch er wurde auf weitere zwei Jahre gewählt. Die Vor-
standschaft setzt sich ab 28. Januar 2018 wie folgt zusammen: 
1. Vorstand: Josef Metzger, Bernd Nobis und Karin Semtner; Kas-
sier Uli Maucher; Schriftführerin: Karin Semtner; Beisitzer aktiv 
Gisela Adelsheimer, Bernhard Sproll, Anita Schiele und Margit 
Wanner; Beisitzer passiv Uli Maucher, Kassenprüfer Karl Göppel 
und Karl Wohnhas. Die Satzungsänderung, dass die Hälfte des 
Vorstandes einen geänderten Wahlrhythmus hat, wurde einstim-
mig beschlossen, dass dies entfällt. 
Geplant sind für 2018: Jubiläumskonzert zum 60jährigen Be-
stehen des Vereins am 05.Mai 2018, gemeinsame Freizeit, Grill-
fest, Singen am Christbaum, drei Papiersammlungen sowie eine 
Weihnachtsfeier. 

Förderverein des Musikvereins Mittelbuch 
und Musikverein Mittelbuch e.V. 

Jahreshauptversammlung Förderverein 
Zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins des Musikvereins 
Mittelbuch e.V., am Samstag, 24. Februar 2018, um 20:00 Uhr im 
Gasthaus „Zur Traube“ in Mittelbuch wird herzlich eingeladen. 

Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht des Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung der Vorstandschaft 
6. Wahlen 
7. Wünsche und Anträge 

Jahreshauptversammlung Musikverein 
Zur Jahreshauptversammlung des Musikvereins Mittelbuch e.V., 
am Samstag, 24. Februar 2018, um 20:30 Uhr im Gasthaus „Zur 
Traube“ in Mittelbuch lädt der Musikverein Mittelbuch ebenfalls 
recht herzlich einladen. 
  
Tagesordnung 
1. Begrüßung und Bericht der Vorsitzenden 
2. Bericht der Schriftführerin 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Bericht der Jugendleiter 
6. Bericht des Dirigenten 
7. Entlastung der Vorstandschaft 
8. Wahlen 
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge 
  
Anträge an die Generalversammlung sind spätestens zehn Tage 
vor der Generalversammlung an den Vorstand zu richten. Anträge 
auf Satzungsänderung können nicht gestellt werden. 
  
Förderverein und Musikverein Mittelbuch 
Die Vorstandschaft 

Narrenzunft Mittelbuch

Fasnet 2018 
Am 12. Februar 2018 findet um 19:59 Uhr der Rosenmontagsball 
der Mittelbucher Vereine statt. Einlass ist 18:59 Uhr, der Eintritt 
beträgt fünf Euro für Erwachsene und drei Euro für Jugendliche 
bis 14 Jahre. Die Narren freuen sich jetzt schon auf tolle Vor-
träge und die musikalische Begleitung der Tanzband „Ikarus“. 
Auch hier wird das leibliche Wohl mit Getränken, Wurstsalat, 
Schnitzelwecken, Grillfleisch und Kartoffelsalat bestens versorgt. 

Am Fasnetsdienstag, 13. Februar 2018, lädt die Narrenzunft Mittel-
buch gegen 18:30 Uhr zum Fackelzug, mit anschließender Narren-
baumverbrennung ein. Damit wird die fünfte Jahreszeit beendet. 
 

Jagdgenossenschaft Mittelbuch

Jahreshauptversammlung mit Rehessen 
Die Jahreshauptversammlung der Jagdgenossenschaft Mittelbuch 
findet am Samstag, 17. Februar 2018, um 20:00 Uhr im Saal des 
Gasthauses „Zur Traube“ in Mittelbuch statt. Dazu sind alle Mit-
glieder mit Ehegatten herzlich eingeladen. 

Tagesordnung 
1. Bericht des Vorstandes 
2. Bericht des Schriftführers 
3. Bericht des Kassiers 
4. Bericht der Kassenprüfer 
5. Entlastung 
6. Verwendung der Einnahmen 
7. Neuverpachtung 
8. Wünsche und Anträge 
Im Anschluss an die Versammlung wird Revierförster Reinhold 
Lehnemann ein Kurzreferat über aktuelle Fragen des Waldes hal-
ten. Danach findet das traditionelle und beliebte Rehessen statt. 
Nach dem Rehessen werden noch Bilder gezeigt, die von Josef 
Göppel bereitgestellt werden. Über zahlreichen Besuch freut sich 
die Vorstandschaft. 
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Vereinsnachrichten
Reinstetten

 

Schornsteinreinigung 

Ab Montag, 19. Februar 2018, wird in Reinstetten die Schorn-
steinreinigung durchgeführt. Zudem werden Ausbrenntätigkei-
ten in bestimmten Gebäuden vorgenommen, wodurch es evtl. zu 
starker Rauchentwicklung kommen kann. Nichtbrennbare Gefäße 
für die Rußentnahme sind bereitzustellen. Nicht angetroffene 
Kunden werden durch Anmeldezettel über den Termin informiert. 
Telefonische Terminabsprachen sind jederzeit möglich. 
Schornsteinfeger-Meisterbetrieb, Gebäudeenergieberater(HWK) 
Jürgen Uhlmann, Panoramastraße 29, 89608 Griesingen, Tel. 
07391 708297, Fax 07391 708298, E-Mail: juergen@schorn-
steinfeger-uhlmann.de. 
  

Narrenzunft Rottumtal-Hex Reinstetten e.V.

langjährigen Mitgliedes 
am Glombigen 

. Februar 
ein. Ab 14:00 Uhr begrüßen sie zu einem bunten 

Programm. Jedes Kind erhält am Eingang ein Präsent, der Eintritt ist für Kinder frei. Für 
ee und Kuchen sowie einem deftigen Menü ist 

2018, findet wie geplant statt. Unter dem Motto 
Giraffe, Zebra und Okapi, denn d`Roischdeddr gand auf 

ab 20:00 Uhr ein buntes Programm für Jung und Alt.  

2018, um 18:30 Uhr findet die Fasnet mit dem alljährlichen 

Hex Reinstetten e.V. 

Fasnet in Roischdedda –
Absage Kinderfasnet 
Aufgrund der Beerdigung des 
langjährigen Mitgliedes Markus 
Vogel wird die Kinderfasnet am 
Glombigen Donnerstag, 08. Fe-
bruar 2018, abgesagt. 
Stattdessen laden die Narren 
am Samstag, 10. Februar 2018   
zu einer gemeinsamen   Fami-
lienfasnet ein. Ab 14:00 Uhr 

begrüßen sie zu einem bunten Programm. Jedes Kind erhält am 
Eingang ein Präsent, der Eintritt ist für Kinder frei. Für Senioren 
wird der Eintritt verbilligt. Mit Kaffee und Kuchen sowie einem 
deftigen Menü ist auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Die Dorffasnet am Rosenmontag, 12. Februar 2018, findet wie 
geplant statt. Unter dem Motto „Mit em Fernglas sieht ma se 
alle – Giraffe, Zebra und Okapi, denn d`Roischdeddr gand auf 
Safari!“ gestaltet die Narrenzunft ab 20:00 Uhr ein buntes Pro-
gramm für Jung und Alt. 
Am Fasnetsdienstag, 13. Februar 2018, um 18:30 Uhr findet 
die Fasnet mit dem alljährlichen „Hex da Bach na lau“ ihren 
Ausklang. 
In Trauer – der Zunftrat der NZ Rottumtal-Hex Reinstetten e.V. 
  

Reinstetter Harmonika-Spielring e.V.

„Saubachkomede“ in Reinstetten 
Der Reinstetter Harmonika-Spielring präsentiert am Freitag, 02. 
März 2018, um 20:00 Uhr im Gemeindesaal in Reinstetten die 
„Saubachkomede“ aus Äpfingen mit dem neuen originellen Pro-
gramm „Nudla wille - aber broidte“. Karten gibt es bei Ox-Line 
in Ochsenhausen und bei der Raiba Biberach in Reinstetten. Der 
Reinstetter Harmonika-Spielring freut sich auf viele Besucher. 
 

Gemeindesaal in Reinstetten die „Saubachkomede“ aus Äpfingen mit dem neuen originellen 
Programm „Nudla wille - aber broidte“. Karten gibt es bei Ox-Line in Ochsenhausen und bei 
der Raiba Biberach in Reinstetten. Der Reinstetter Harmonika-Spielring freut sich auf viele 
Besucher. 
 

 
 
Die Männer der Saubachkomede sind in Reinstetten zu Gast. (Foto: www.saubachkome.de/media)  Die Männer der Saubachkomede sind in Reinstetten zu Gast.

(Foto: www.saubachkome.de/media)  

TSV Laubach e. V.

Erfolgreiches Wochenende für Herren und Herren III 
Einen klaren 9:2-Sieg konnten die Herren gegen den Gast vom 
TSV Gammertingen verbuchen. In den Eingangsdoppeln waren 
Jochen Keller/Daniel Egle und Frank Riedmüller/Thomas Wiest 
jeweils mit 3:1 erfolgreich, Frank Meisterhans/Jürgen Matzkat, 
die sich normal zu einem starken Doppel ergänzen, fanden nach 
dem ersten Satz jedoch nicht mehr in ihr Spiel und mussten sich 
mit 3:1 geschlagen geben. In den Einzeln ging es dreimal in den 
fünften Satz, den Meisterhans, Wiest und Keller am Ende aber 
doch für sich entscheiden konnten. Die Einzelpunkte machten 
Riedmüller (2), Keller (1), Egle (1), Meisterhans (1), Wiest (1) 
und Matzkat (1). 
Die dritte Mannschaft hatte weniger Mühe beim Gastgeber SV 
Baltringen und machte in knapp 90 Minuten den 8:1-Sieg per-
fekt. Im Doppel waren Monika Göppel/Michel Wetta sowie Roland 
Wiest/Karin Geyer erfolgreich. Die Einzelpunkte holten Göppel 
(2), Wetta (1), Wiest (2) und Geyer (1). 
Beim ersten Heimspiel nach ihrem Aufstieg in die Bezirksliga 
hatten die Jungen U18 mit dem TTC Tailfingen-Margrethausen 
einen starken Gegner zu Gast. In den Eingangsdoppeln konnten 
sich Elias Egle/Timo Schmidberger mit 3:0 durchsetzen, Annalena 
Schoch/Raphael Schoch unterlagen ganz knapp in drei Sätzen. In 
den Einzeln punkteten nur Egle im fünften Satz und R. Schoch 
mit einem klaren 3:0; damit stand der 7:3-Sieg der Gäste fest. 
Die Jungen U18 II mussten ersatzgeschwächt in Warthausen 
antreten und kehrten mit einer 9:1-Niederlage nachhause. Es 
spielten Christoph Keller, Jonas Brose, Marc Seeberger und Tim 
Trifellner, den einzigen Punkt erzielte das Doppel Keller/Brose. 
Die Jungen U14 II hatten den SV Oberessendorf zu Gast und 
unterlagen mit 2:8. Aufgestellt waren Matthias Keller, Sarah 
Maikler, Lukas Hoch und Jule Habrik. Erfolgreichster Spieler an 
diesem Tag war Lukas Hoch, der Jüngste im Team, mit seinen 
beiden Einzelsiegen. 
Am kommenden Wochenende finden keine Punktspiele statt. Der 
TSV Laubach wünscht allen eine schöne Fasnet. 
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Sonstiges  

Arzt-Patienten-Forum 

Die Spinalkanalstenose - wenn das Laufen Schmerzen bereitet 
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Spinalkanalstenose? 
Diese und andere Fragen beantworten Fachärzte beim Arzt-Pa-
tienten-Forum am Dienstag, 20. Februar 2018, 14:00 bis 16:00 
Uhr. Veranstalter ist die VHS Biberach in Kooperation mit der 
Kassenärztlichen Vereinigung Baden-Württemberg (KVBW). Ver-
anstaltungsort: VHS Biberach - Raum 25, Schulstraße 8, 88400 
Biberach an der Riß. Der Eintritt beträgt drei Euro. 
Viele, insbesondere ältere, Patienten leiden darunter, dass beim 
Laufen zunehmend Schmerzen im Rücken und insbesondere in 
den Beinen auftreten. Die schmerzfreie Gehstrecke wird im Laufe 
der Zeit immer kürzer. Manchmal hilft ein Rollator. Eine häufige 
Ursache hierfür ist der zu enge Spinalkanal, also die Spinalka-
nalstenose. Beim Stehen und Laufen ist der Kanal besonders 
eng, so dass die Nerven, die in die Beine ziehen, gedrückt wer-
den und Beschwerden machen. Es existieren unterschiedliche 
Therapieoptionen von Physiotherapie über Schmerztherapie und 
Interventionen bis hin zur Operation. Der Referent PD Dr. med. 
Stephan Klessinger, Facharzt für Neurochirurgie, Biberach, er-
läutert die Ursachen, die Symptome, die Diagnostik und die 
Therapiemöglichkeiten. Im Anschluss besteht die Möglichkeit, 
dem Referenten Fragen zu stellen. 
  
Plötzliche oder schleichende neurologische Herausforderun-
gen: Schlaganfall und Demenz 
Welche Prävention und Therapie gibt es bei Schlaganfall und 
Demenz? Diese und andere Fragen beantworten Fachärzte beim 
Arzt-Patienten-Forum am Mittwoch, 21. Februar 2018, 19:00 
bis 21:00 Uhr. Veranstalter ist das Bildungswerk Ochsenhau-
sen e.V. in Kooperation mit der Kassenärztlichen Vereinigung 
Baden-Württemberg (KVBW). Veranstaltungsort: Altenzentrum 
Goldbach, Bahnhofstrasse 15, 88416 Ochsenhausen. Der Eintritt 
beträgt drei Euro. 
Schlaganfälle und Demenzerkrankungen sind neurologische 
Volkserkrankungen. Aufgrund der Altersstruktur unserer Bevöl-
kerung steigt die Zahl der betroffenen Menschen kontinuierlich 
an. Jeder von uns kennt in seinem Umfeld Betroffene in der Fa-
milie und im Bekanntenkreis. Dies macht die hohe gesellschaft-
liche Bedeutung dieser Erkrankungen deutlich, die uns alle und 
das Gesundheitswesen in den nächsten Jahrzehnten vor große 
Herausforderungen stellen wird. Der Vortrag gibt einen Über-
blick über die Symptome, Gefahren, Behandlungsmöglichkeiten 
und neuen Entwicklungen auf dem Gebiet dieser Erkrankungen. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, den Referenten Priv. Doz. 
Dr. med. Michael Sabolek, Chefarzt der Neurologie der Sana Klinik 
Biberach und Dr. med. Anton Schlegel, Facharzt für Allgemein-
medizin, Ochsenhausen, Fragen zu stellen. 
  

Förderverein Hospiz Landkreis Biberach 

Auf Flügeln des Gesangs  
Der Förderverein Hospiz Landkreis Biberach lädt zu einem Be-
nefizkonzert besonderer Art für die Hospiz- und Palliativarbeit 
im Landkreis am Sonntag, 25. Februar 2018, 17:00 Uhr, ind er 
Friedenskirche Biberach, Krummer Weg 3, recht herzlich einladen.  
Es singt der bekannte Tritonus Chor zusammen mit dem Voicelab, 
dem Jugendchor der Landesmusikakademie Baden-Württemberg 

in Ochsenhausen, unter Leitung von Klaus Brecht. Der angese-
hene Kammerchor wurde 1993 gegründet. Das Repertoire der 
Chormitglieder reicht von a capella Chormusik über oratorische 
Werke bis zu moderner Chormusik in ihrer ganzen stilistischen 
Vielfalt. Der Chor gab schon Konzerte bei bekannten Festivals 
im In- und Ausland. Klaus Brecht ist Dozent an der Landesaka-
demie Ochsenhausen.  
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ist Dozent an der Landesakademie Ochsenhausen.  
Die ausgewählten Werke zeichnen in den Kirchenraum eine musikalische Landschaft mit 
stilistischer Weite und farbenvoller Klanglichkeit. Kompositionen von Felix Mendelssohn 
Bartholdy, Anton Bruckner, John Rutter, moderne Chorarrangements von Popmusik unserer 
Tage und meditative Musik vereinen sich als Motive zu einem faszinierenden Gesamtbild.
 
 
 
 

Die ausgewählten Werke zeichnen in den Kirchenraum eine mu-
sikalische Landschaft mit stilistischer Weite und farbenvoller 
Klanglichkeit. Kompositionen von Felix Mendelssohn Bartholdy, 
Anton Bruckner, John Rutter, moderne Chorarrangements von 
Popmusik unserer Tage und meditative Musik vereinen sich als 
Motive zu einem faszinierenden Gesamtbild. 

Bellamont 

39. Musikerball 
Unter der bewährten Federführung von Faschingspräsident Ro-
land Nothelfer schlüpfen auch bei den diesjährigen Musikerbällen 
wieder einige aktive Musiker in verschiedene Rollen und präsen-
tieren am Faschingssonntag, 11. Februar 2018 (Einlass ab 18:30 
Uhr) ein buntes, närrisches Non-Stop-Programm.  
   

Eberhardzell 

Baby- und Kinderbasar 
Der Frühjahr- und Sommerbasar in Eberhardzell findet am Sams-
tag, 24. März 2018, von 10:00 bis 12:00 Uhr in der Umlachtalhal-
le statt. Angeboten werden Bekleidung bis Größe 176, Schuhe, 
Spielsachen, Kinderfahrzeuge, Kinderwagen, Bücher und vieles 
mehr. Angenommen werden max. 50 Teile und zwei Paar Schuhe. 
Die Verkäufernummern gibt es unter Tel. 0157 87312411 (bis 
Nr. 120) und zwischen 9:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 
Uhr unter Tel. 07355 9342519 (ab Nr. 121) oder per E-Mail unter 
basar.eberhardzell@gmail.com. 
Die Warenannahme ist am Freitag, 23. März 2018, von 15:30 bis 
18:30 Uhr. Die Rückgabe am Samstag zwischen 17:00 und 18:00 Uhr. 
 

Fasnetsgemeinschaft Gutenzell 

Startschuss zur Gutenzeller Fasnet ist gefallen – am Rosen-
montag folgt Teil 2 
Einen fulminanten Start in die „Goddazaller Fasnet 2018“ erleb-
ten die Narren am vergangenen Samstag beim ersten Fasnetsball 
in Gutenzell. 
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Bereits beim obligatorischen Einmarsch der Akteure zum Guten-
zeller Fasnetslied stand fest, dass die Besucher ein kunterbuntes 
und originelles Programm erwartet. Die darauffolgenden neun 
Programmpunkte wurden diesen Erwartungen dann auch mehr als 
gerecht – und natürlich beweist Gige Laux in seiner gekonnten 
Manier, dass man sich die Gutenzeller Fasnet ohne seine einzig-
artigen Programmansagen gar nicht vorstellen kann. 
Für einen absoluten Höhepunkt des Programms sorgen die Jungs von 
der Schmalzbude, denn bei dem sehr unterhaltsam in Szene gesetzten 
Friseurbesuch und der bitteren Erkenntnis, dass es bei einem Bar-
bier eher Prosecco als Bier gibt, bleibt garantiert kein Auge trocken. 
Was eine in der Dorfmitte gut positionierte Straßenlaterne wohl 
während dem Jahr alles erlebt? Darüber kann Hebbe Ackermann 
einen höchst amüsanten Bericht abgeben und natürlich auch die 
ein oder andere Dorfgeschichte durchleuchten. 
Arg viel mehr sei aber nicht verraten, denn wer die Programm-
punkte live sehen und darüber hinaus erfahren möchte, ob die 
Partnersuche bei „Bohle sucht Frau“ von Erfolg gekrönt ist, was 
die Truppe vom Sportverein bei ihrem Meeting zu besprechen 
hat, wie Hebbe mit seinem Model Peter einen Werbesport ein-
studiert, was die drei Cowboys vom Musikverein bei ihrem Ritt in 
den Sonnenuntergang erleben und mit welchen Choreographien 
die drei Showtanzgruppen zu begeistern wissen, hat hierfür am 
Rosenmontag die Gelegenheit. Da werden die Akteure nämlich 
beim Rosenmontagsball ab 20:00 Uhr noch einmal losgelassen 
und nach dem Programm sorgt die Gruppe Combo Six für gute 
Stimmung. Eintritt in die Narrenhalle ist ab 19:00 Uhr. 
  

Gemeinde Erlenmoos 

Reinigungskraft gesucht 
Die Gemeinde Erlenmoos sucht eine Reinigungskraft als Urlaubs- 
und Krankheitsvertretung für den Kindergarten „Wuselnest“ in 
Erlenmoos. Es handelt sich um eine geringfügige Beschäftigung 
(17,5 Stunden/Woche). Interessierte werden gebeten, sich mit 
der Gemeindeverwaltung, Frau Denzel, Tel. 07352 920510, in 
Verbindung zu setzen. 
 

Laupertshausen 

Kinderkleider- und Spielzeugbasar  
Das Basar-Team Laupertshausen veranstaltet am Samstag, 10. 
März 2018, den 19. Kinderkleider- und Spielzeugbasar in der 
Mehrzweckhalle in Laupertshausen. Der Verkauf erfolgt von 9:30 
bis 11:30 Uhr. Neben Frühjahrs- und Sommerkinderbekleidung 
von Größe 44 bis 176, Babyzubehör, Spielwaren, Büchern, Kinder-
wagen, Kinderfahrzeugen wird wieder Kuchen zur Mitnahme an-
geboten. Die Nummern für den Basar werden vom 08. Februar bis 
07. März 2018 unter der E-Mail-Adresse basar-laupertshausen@
web.de und Tel. 07356 935077 (18:00 bis 19:00 Uhr) vergeben. 
Es werden 50 Artikel und ein Paar Schuhe pro Verkäufernummer 
angenommen. Die Annahme der Waren erfolgt am Freitag, 09. 
März 2018, zwischen 18:00 und 19:00 Uhr. 
  

Rosenmontagsball in Oberstetten 

Zum Hippie wird ein jeder Bauer, heut feiern wir mit Flo-
wer-Power 
Unter diesem Motto legen sich auch in diesem Jahr der Schützen-
verein und die Oberstetter schwer ins Zeug, um einen gelungenen 
Rosenmontagsball auf die Beine zu stellen. Dargeboten werden 

Tänze, Sketsche, eine Bütt sowie eine Dorf-Demo der Oberstetter 
Powerweiber. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt und die 
Gäste, die gern das Tanzbein schwingen, kommen im Anschluss 
an das Programm mit der allseits bekannten Party- und Stim-
mungsband „Die Maybacher“ voll auf ihre Kosten. Die Maybacher 
sind nun zum dritten Mal in Folge auf dem Rosenmontagsball 
und verstehen es immer wieder mit ihrem internationalen Mu-
sik-Repertoire Tanzmusik für alle Altersgruppen auf zu spielen.  

Rosenmontagsball in Oberstetten 
 
Zum Hippie wird ein jeder Bauer, heut feiern wir mit Flower-Power 
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Die Oberstetter Fasnacht versteht sich natürlich als Dorf-Fasnet. Das ist der Charme dieser 
kleinen dörflichen Veranstaltung, die –vielleicht nicht hyper-perfekt, aber immer originell und 
einmalig - jährlich an Rosenmontag stattfindet. Oberstetten hat, wie viele andere kleine 
Gemeinden im Landkreis auch, eine  langjährige Fasnacht Tradition und freut sich diese mit 
all den Gästen aus Nah und Fern teilen zu dürfen. Der Rosenmontagsball im Oberstetter 
Schützenhaus startet um 19:68 Uhr, Einlass ist eine Stunde vorher. 
 
 
 
 

Die Oberstetter Fasnacht versteht sich natürlich als Dorf-Fas-
net. Das ist der Charme dieser kleinen dörflichen Veranstaltung, 
die –vielleicht nicht hyper-perfekt, aber immer originell und 
einmalig - jährlich an Rosenmontag stattfindet. Oberstetten 
hat, wie viele andere kleine Gemeinden im Landkreis auch, eine  
langjährige Fasnacht Tradition und freut sich diese mit all den 
Gästen aus Nah und Fern teilen zu dürfen. Der Rosenmontags-
ball im Oberstetter Schützenhaus startet um 19:68 Uhr, Einlass 
ist eine Stunde vorher. 
  
 

Rot an der Rot Rot an der Rot 
 

Kinderfilm in der Roter Bücherei 
Am Samstag, 10. Februar 2018, zeigt die
Uhr den Film „ROBIN HOOD -Der Rächer der Armen“. 
Klassiker Robin Hood ist vollgepackt mit tollen Extras und bietet 
tierischen Spaß für die ganze Familie!
Dauer bis etwa 18:20 Uhr. 
Herzliche Einladung vom Team der Roter Bücherei. Wer an diesem 
Tag maskiert kommt, hat freien Eintritt, die anderen zahlen zwei 
Euro. 
Weitere Informationen erteilt Familie Kal
 
 

Kinderfilm in der Roter Bücherei  
Am Samstag, 10. Februar 2018,  
zeigt die Bücherei in Rot um 17:00 
Uhr den Film „ROBIN HOOD -Der Rä-
cher der Armen“. Der Disney Klassi-
ker Robin Hood ist vollgepackt mit 
tollen Extras und bietet tierischen 
Spaß für die ganze Familie! Emp-
fohlen ab sechs Jahren, Dauer bis 
etwa 18:20 Uhr. 
Herzliche Einladung vom Team der 
Roter Bücherei. Wer an diesem Tag 
maskiert kommt, hat freien Eintritt, 
die anderen zahlen zwei Euro. 
Weitere Informationen erteilt Fami-
lie Kaltenthaler, Tel. 08395 2806. 
  

 

Steinhausen an der Rottum 

Flüchtlingsfamilie sucht Wohnung 
Für eine Flüchtlingsfamilie (Schneidermeister und Kranken-
schwester mit Deutschkenntnissen) mit zwei Kindern wird drin-
gend eine 3-4-Zimmerwohnung oder Haus gesucht. Miete ist gesi-
chert. Angebote bitte an Tel. 07352 938826 (Frau Weißenburger). 
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Tannheim 

Baby- und Kinderkleiderbasar 
Am Samstag, 03. März 2018, findet von 12:30 bis 14:30 Uhr im 
Dorfgemeinschaftshaus der nächste Baby- und Kinderkleiderbasar 
für Frühjahrs- und Sommerbekleidung statt. Verkaufsnummern 
werden ab Samstag, 17. Februar 2018, ab 8:30 Uhr, unter Tel. 
08395 7889, vergeben. Bei der Kennzeichnung des Etikettes mit 
Verkaufsnummer, Preis und Größe, Verkaufsnummer einkreisen! 
10 % des Verkaufserlöses wird für einen wohltätigen Zweck ein-
behalten. Annahmegebühr: ein Euro. 
Annahme der Waren: Freitag, 02. März 2018, 15:00 bis 17:00 Uhr. 
Abholung der Waren: Samstag, 03. März 2018, 18:00 bis 18:30 
Uhr. 
Eine Haftung für angenommene Ware kann nicht erfolgen!  
 

Ummendorf 

Baby- und Kinderbazar 
Am Samstag, 17. Februar 2018, findet von 12:30 bis 15:00 
Uhr in der Gemeindehalle Ummendorf (Schulstraße 31, 88444 
Ummendorf) der Baby- und Kinderbazar statt. Verkauft werden 
Frühjahrs- und Sommerkleidung, Schuhe, Spielwaren etc. Wäh-
rend des Bazars findet auch ein Kaffee- und Kuchenverkauf statt. 
 

Hauchler Studio Biberach 

Ausstellung Grafik- Design 
Neues entstehen lassen, Ideen sichtbar machen, experimen-
tieren. Dabei Staatlich Geprüfte/r Grafik-Designer/in werden 
und gleichzeitig die Fachhochschulreife machen: Im Zentrum 
der dreijährigen kreativ-medientechnischen Ausbildung stehen 
praxisbezogene Unterrichtsprojekte mit professioneller Medien-
technik. Eine öffentliche Ausstellung der Diplomarbeiten zum 
Thema „Kopfsache“ kann rund um die Faschingsferien vom 09. 
bis 20. Februar 2018 von 8:00 bis 16:00 Uhr besucht werden 
(außer Fasching, auch an Samstagen – Turmeingang Hauchler 
Studio). Am 19./20. Februar 2018 sind Schulklassen herzlich 
eingeladen zu den berufskundlichen Project-days Design – Me-
dia. Die private Fachschule informiert über das Berufskolleg am 
Freitag, 02. März 2018, um 16:00 Uhr, individuelle Schnupper-
praktika bieten einen ersten Einblick in die kreativ-gestalterische 
Berufswelt, Mappenkurse gibt es am 09./16. März 2018 – bitte 
Voranmeldung: Hauchler Studio Biberach, Karl-Müller-Straße 6, 
Tel. 07351 15600, www.hauchler.de. 
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Hurra – wir haben es geschafft! Hurra – wir haben es geschafft! 

Matthias-Erzberger-Schule Biberach 

Mit dem Mittleren Bildungsabschluss an die
Matthias-Erzberger-Schule 
Die Matthias-Erzberger-Schule Biberach bietet folgende Profile 
zur Erlangung der Allgemeinen Hochschulreife sowie der Berufs-
ausbildung mit Fachhochschulreife an: 
Das Ernährungswissenschaftliche Gymnasium schafft aufgrund 
seiner naturwissenschaftlichen Ausrichtung die Voraussetzungen 
für ein Studium der Medizin, Pharmazie, Chemie oder Lebens-
mitteltechnologie. Das Profilfach Ernährungslehre mit Chemie 
vermittelt den Schülern Einsichten in die Zusammenhänge von 
Ernährung und Gesundheit unter den Aspekten Ernährungsphy-
siologie, Ernährungsmedizin und Verbraucherverhalten. 
Das Biotechnologische Gymnasium will vor allem junge Leute an-
sprechen, die sich aufgrund ihrer naturwissenschaftlichen Orientie-
rung für die vielfältigen Zusammenhänge und Wechselbeziehungen 
biologischer Systeme interessieren. Neben Kenntnissen aus Biolo-
gie, Chemie, Molekularbiologie (Genetik) und Mikrobiologie werden 
Kenntnisse ausgewählter Bereiche der Verfahrenstechnik vermittelt. 
Neben fundierten Grundlagen in der Erziehungswissenschaft, Psy-
chologie und Soziologie erfahren Schülerinnen und Schüler im 
Sozial-und Gesundheitswissenschaftliches Gymnasium Profil 
Soziales beispielsweise auch von neuesten Erkenntnissen in der 
Neurobiologie und der Gerontologie und erlangen betriebswirt-
schaftliche Kenntnisse zur Führung von Einrichtungen im sozialen 
Bereich. Im Bereich der Pädagogik wird ein Schwerpunkt auf die 
frühkindliche Förderung von Kindern unter drei Jahren sowie im 
Vorschulalter gelegt. Neue Sozialgesetze, z.B. Jugendhilferecht, 
Pflegegesetz, Sozialhilferecht, Gesetzgebung im Gesundheitswe-
sen zählen ebenfalls zu den Unterrichtsinhalten. 
Im sechsstündigen Profilfach im Sozial-und Gesundheitswissen-
schaftliches Gymnasium Profil Gesundheit werden Kenntnisse, 
Fertigkeiten und Handlungsstrategien vermittelt, die Schülerin-
nen und Schüler dazu befähigen, durch individuelles Verhalten 
zur eigenen Gesundheit und zur Gesundheit anderer beizutragen. 
Gesundheitswissenschaftliche Fragestellungen werden exempla-
risch und auf der Basis fachwissenschaftlicher Grundlagen u.a. 
aus der Biologie, Chemie, Pädagogik, Psychologie und Soziologie 
durchdrungen. Dabei rücken insbesondere Aspekte der Präven-
tion, Therapie, Pflege und Rehabilitation in den Vordergrund. 
Biotechnologische Assistenten sind begehrte Fachkräfte und fin-
den in Kliniken, Laboren und Industriebetrieben attraktive Arbeits-
plätze. Der Fokus liegt auf den Mikroorganismen und den Zellen, 
nicht aber in der Haltung von Versuchstieren. In der zweiährigen 
Berufsausbildung zum Biotechnologischen Assistenten (2BKBT) kann 
durch Zusatzunterricht die Fachhochschulreife erworben werden. 
Für Fragen zu den Gymnasialprofilen sowie dem zweijährigen Be-
rufskolleg Biotechnologische Assistenten steht die Abteilungs-
leiterin Dr. Beatrix Rauch unter Tel. 07351 346240 zur Verfü-
gung sowie auf der Homepage www.mes-bc.de. Die Bewerbung 
um einen Schulplatz erfolgt ganz neu in diesem Jahr über das 
zentrale Bewerberverfahren-online https://bewo.kultus-bw.de/
BewO. Bewerbungsschluss ist am 01. März 2018. 
  
 

Bauernverband Biberach-Sigmaringen e.V. 

Hof ohne Nachfolger - Steuerliche Betriebsaufgabe  
Das   Seminar findet am Donnerstag, 22. Februar 2018, um 13:30 
Uhr im Gasthaus „Traube“ in Betzenweiler. Alle Aspekte, welche mit 
der „Hofaufgabe“ zusammenhängen, werden erläutert. Es sprechen 
Andreas Weishaupt Steuerberater, Niklas Kreeb, Geschäftsführer Bau-
ernverband Biberach-Sigmaringen e.V. sowie ein Vertreter der LBV-U. 
Um Anmeldung wird gebeten: Geschäftsstelle Biberach, Tel. 07351 
347610, oder Geschäftsstelle Sigmaringen, Tel. 07571 730910. 
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Schnuppervorlesungen  
Wäre es nicht spannend, wenn man selbst die Weiterentwicklung 
von Staat und Kommunen aktiv mitgestalten und über die Zukunft 
einer Gemeinde entscheiden kann? Ob man nun Landtagswahlen 
organisiert, Kulturveranstaltungen plant, Mitarbeiter auswählt, 
über Bauanträge entscheidet oder auf dem Standesamt arbeitet 
– Die öffentliche Verwaltung bietet als Arbeitgeberin jede Menge. 

Hat man erst an der Hochschule für öffentliche Verwaltung Kehl 
studiert und das Bachelorstudium „Gehobener Verwaltungsdienst 
– Public Management“ in der Tasche, ist es oft nur ein Katzen-
sprung zur Führungsposition in der öffentlichen Verwaltung. In 
diesem Bachelorstudiengang studiert man nicht nur an der Hoch-
schule, sondern lernt schon während der einjährigen Praxiszeit 
die vielfältigen Aufgaben und Ämter der öffentlichen Verwaltung 
kennen. Einige der Studierenden sammeln diese Erfahrungen 
auch während eines dreimonatigen Praktikums im Ausland. Da 
kommt keine Langeweile auf! Als Beamtenanwärter erhalten die 
Studierenden zudem monatlich rund 1.150 Euro. 

Dass der öffentliche Dienst spannend ist, davon können sich 
Interessierte bei der Schnupperaktion in den Osterferien  selbst 
überzeugen. Am 28. und 29. März 2018   können die Teilneh-
menden in verschiedene Vorlesungen der Hochschule für öffent-
liche Verwaltung Kehl reinschnuppern. Bei der Vorstellung der 
Hochschule und der Studienmöglichkeiten werden alle Fragen 
beantwortet und beim Campus-Rundgang lernen die Interes-
sierten von aktuell Studierenden das Leben am Campus kennen. 
Weitere Informationen zu den Schnuppervorlesungen erhalten 
Interessierte unter www.hs-kehl.de oder bei Renée Arnold, Tel. 
07851 894141, E-Mail: presse@hs-kehl.de. Zur Anmeldung sen-
den Interessierte bitte eine E-Mail an Frau Arnold. Anmeldung 
ab sofort bis 23. März 2018. 

Bachelor Public Management –
Qualifizierter Nachwuchs gesucht  
Der demografische Wandel macht auch vor der öffentlichen Ver-
waltung nicht Halt. Die Berufsaussichten für die Kehler Absol-
venten sind hervorragend. 
Frühzeitig fürs Studium und einen Praktikumsplatz bewerben! 
Das Bewerbungsverfahren für den Bachelorstudiengang „Geho-
bener Verwaltungsdienst – Public Management (B.A.)“ mit Stu-
dienbeginn im September 2019 beginnt am 01. April und endet 
am 01. Oktober 2018 (www.hs-kehl.de/zulassung). Nach der 
Ausbildungs- und Prüfungsordnung für den gehobenen Verwal-
tungsdienst, kann nur derjenige/diejenige zum Studium zugelas-
sen werden, der/die von der Hochschule und von einer Ausbil-
dungsstelle ausgewählt worden ist. Wer entweder von Seiten der 
Hochschule oder der Ausbildungsstelle nicht ausgewählt wurde, 
kann kein Studium an der Hochschule beginnen. 

Während der dreieinhalbjährigen Studienzeit werden die Bache-
lorstudierenden ausschließlich für Tätigkeiten im öffentlichen 
Dienst ausgebildet. Etwa 95 Prozent der Absolventen finden 
gleich nach dem Studium eine Anstellung. Ähnlich wie bei einem 
Studium an der Dualen Hochschule, erhalten die Kehler Studie-
renden ein Gehalt von monatlich rund 1.150 Euro. Allerdings 
sind sie damit nicht an einen Arbeitgeber, also beispielsweise 
eine bestimmte Kommune oder ein bestimmtes Amt, gebunden. 
Sie haben vielmehr die Möglichkeit, während der 14-monatigen 
Praxisphase Einblicke in ganz unterschiedliche und spannende 
Bereiche der öffentlichen Verwaltung zu erhalten. Auch ein Aus-
landpraktikum ist möglich. 

Derzeit sind 1.400 Studierende an der Hochschule für öffentliche 
Verwaltung Kehl immatrikuliert. 40 hauptamtliche Professorinnen 
und Professoren und rund 400 Lehrbeauftragte vermitteln den 
Studierenden Know-how aus Wissenschaft und Praxis. Die Studie-
renden profitieren dabei von den Vorlesungen in Kleingruppen. 

Studiengang  Anzahl Semester  Abschluss  Beschreibung   

Gehobener Verwaltungsdienst -  6 Bachelor of Arts Bildet ausschließlich für Tätigkeiten
Public Management (Bachelor)    im öffentlichen Dienst aus 
   Theorie- und Praxisphasen 
   Ca. 1.150 Euro Bezüge mtl. 
   
Public Management (Master)  5 Master of Arts Berufsbegleitend 
   Praxisnah und interaktiv 
   Für Führungskräfte 
   
Management von Clustern und   4 Master of Arts
regionalen Netzwerken (Master)     (deutsch-französischer Studium in Kehl und Straßburg 
  Doppelabschluss)  Innovativ und einzigartig 
   Deutsch-französischer Doppelabschluss 
   
Europäisches Verwaltungs-   4 Master of Arts Studium in Kehl und Ludwigsburg
management (Master)      Auslandspraktikum 
   
Governance in der Entwicklungs-  4 Master of Arts Blended Learning Studiengang
zusammenarbeit (Master)    Französischsprachig 
   Verknüpfung Verwaltungsführung
   und Entwicklungsstrategien 

Im Überblick – Studieren an der Hochschule Kehl  

Hochschule Kehl 
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Forellen 
fangfrisch  € 0,90 je 100 g    und    geraucht  € 1,65 je 100 g

verkaufen am Fasnetsdienstag, 13. Februar 2018,
von 10 bis 12 Uhr in Ochsenhausen, Brühlstraße 44, 
bei Holzbau Müller die Vereinigten Anglerfreunde.

(Vorbestellungen sind erwünscht und können unter Telefon 
0 73 52 / 82 98, sowie mueller_hans-joachim@freenet.de 
abgegeben werden).

Bitte merken:
nächster Verkauf Gründonnerstag, 29. März 2018

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG · Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

• ab 13 Jahren

•  Bezahlung nach benötigter 
Austragezeit

• Anlieferung Mittwoch ans Haus

• Freitag bis 17 Uhr auszutragen

Austräger gesucht!
Ab Januar 2018 übernimmt der Verlag Wagner 

den Vertrieb des Mitteilungsblattes Ochsenhausen.
Hierzu suchen wir

Austräger für verschiedene
Gebiete Ochsenhausen/Teilorte

Bitte melden Sie sich unter
Telefon 07154 8222-22 oder per

Mail unter vertrieb@duv-wagner.de

Bei Fragen rund um das Abonnement Ihres  
Mitteilungsblattes sowie weitere Anliegen,  

steht Ihnen Sara Mack gerne telefonisch oder  
per E-Mail zur Verfügung.  

Telefon 07154 8222 - 22
E-Mail vertrieb@duv-wagner.de

Mitteilungsblatt nicht erhalten?

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

AUTO & ZWEIRAD

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokaleWerbung ist dasMitteilungsblatt.


